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Wenn die Schönen ausgehen...

Auch am zweiten Wyfelder Fritig, am 1.Juni,  treffen sich am frühen Abend in den Gassen der Stadt die Schönheiten aus 
der ganzen Region. Eine Vielzahl an besonderen Attraktivitäten laden zu einem erlebnisreichen Bummel durchs Zentrum 
ein. Damit Sie nichts verpassen, finden Sie nähere Informationen zu diesem besonderen Abend auf den Seiten 18 – 21.
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Was uns bewegt

Was ist denn drin, wo «Bio» draufsteht?

Die Menge an Labels macht’s 
schwierig 
Dass es mittlerweile eine ganze Flut an 
Labels gibt, macht es für die Konsumen-
tinnen und Konsumenten nicht einfacher. 
Man hat schon viele Labels gesehen, 
kennt einige aus dem täglichen Einkauf 
schon ziemlich lange, während man an-
dere hinsichtlich ihrer Qualität als Laie 
kaum richtig einordnen weiss. Natürlich 
gibt’s gesetzliche Verordnungen, die in- 
und ausländischen Produzenten klare 
Richtlinien setzen, falls sie in der Schweiz 
ihre Produkte als «Bio» feilbieten wollen. 
Doch die Gütesiegel haben ihre «Eigen-
heiten», welche sie zwar für die Kenner 
der Materie unterscheidbar und somit 
auch hinsichtlich ökologischer Nachhal-
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tigkeit klassifizierbar macht, beim Kun-
den jedoch nur noch für mehr Verwirrung 
sorgen.  

Bio-Bauern nehmen stetig zu
Fakt ist: Bio-Bauern existieren weltweit 
und ihre Zahl nimmt ständig zu. Dabei 
beackern sie ihre heimatliche Scholle alle 
nach ähnlichen Grundsätzen, als da wä-
ren: der schonende Umgang mit Ressour-
cen, eine möglich minimale Belastung 
von Boden, Luft und Wasser, die Förde-
rung der Biodiversität, eine artgerechte 
Tierhaltung, der Verzicht auf che-
misch-synthetische Pflanzenschutzmittel 
sowie gentechnisch veränderter Organis-
men usw. Die Richtlinien werden in den 
verschiedenen Ländern und Wirtschafts-
zonen unterschiedlich gehandhabt; in 
der Schweiz werden diese durch die 
Bio-Verordnung des Bundes gesetzlich 
geregelt.

Strenger als der Bund es vorgibt
Und doch: auch wenn hierzulande die 
Richtlinien, gemessen an den internati-
onal geltenden Gesetzen, ziemlich strikt 
sind – der Konsument weiss immer we-
niger, für was die vielen unterschiedli-
chen Labels eigentlich stehen. Das be-
kannteste Label in der Schweiz dürfte 
zweifelsohne die «Bio Knospe Schweiz» 
sein, welches vom Dachverband Bio Su-
isse herausgegeben wird. 6‘300 Hersteller 
produzieren nach dem Label. «Bio Knos-
pe Schweiz»-Landwirte erzeugen Lebens-
mittel nach strengeren Richtlinien als sie 
die verbindliche Bio-Verordnung des 
Bundes vorgibt. So gelten hier nicht nur 
striktere Anforderungen bei der Frucht-
folge, Düngung und Pflanzenschutz, 
Regelungen zur Energieeffizienz der 
Gewächshäuser und ein Massnahmenka-
talog zur Förderung der Biodiversität, 
sondern auch die Abgeltung der Über-
stunden der Mitarbeiter und die Befol-
gung eines Handels-Kodex’ sind geregelt. 
Wo also das Label der «Bio Knospe 
Schweiz» drauf ist, kann der Kunde sicher 

sein, dass auch der ökologische Fussab-
druck stimmt. 

«Bio ganz oder gar nicht»
Ein ökologischer Fussabdruck, dessen 
tatsächliche Grösse bei manchem es ei-
gentlich gutmeinenden Bauern ein selbst-
kritisches Stirnrunzeln ins Gesicht zau-
bern sollte. Denn es bringt ja «unter dem 
Strich» niemanden wirklich etwas, wenn 
der Produzent beispielsweise zwar einen 
umweltfreundlichen Dünger ausbringt, 
der Flora und Fauna aufs Beste schont, 
er aufgrund der aufwändigen Anwen-
dung jedoch viel öfters mit dem schweren 
Traktor übers Land fahren muss, womit 
zum einen der Boden stärker verdichtet 
und zum anderen einiges mehr an Diesel 
verbraucht wird. Gerade hierzu muss das 
ökologische Bewusstsein teilweise noch 
geschärft werden. Vor allem  dort, wo die 
alleinige Ökonomie (höhere Zahlungen 
bei Bioproduktionen) den achtsamen 
ideellen Werten den Vorrang abtreten. 
Auf ihrer Webseite schreibt Bio Suisse 
unmissverständlich: «Die Knospe zu tra-
gen, das heisst, den ganzen biologischen 
Kreislauf zu garantieren - Bio, ganz oder 
gar nicht. Damit erhalten die Konsumen-
ten Gewähr, dass sie nur für wirkliche 
Bio-Produkte einen höheren Preis bezah-
len.»
Es wäre wünschenswert, wenn zusätzlich 
auch eine Energie-Ökobilanz in der Bio-
produktion ein zentraleres Kriterium in 
der Vergabe des Knospen-Labels einnäh-
me.

Anthroposophischer Anbau: Wichtige 
Humusschicht
Neben den bekannten Labeln gibt es aber 
auch Produzenten, wie der nach anthro-
posophischen Grundsätzen verfahrende 
Verein Demeter, welcher bei der Produk-
tion von Lebensmitteln weit über die 
geltenden gesetzlichen Vorschriften hin-
ausgeht – und zwar nicht erst seit gestern. 
Denn «Demeter» orientiert sich am 
«Landwirtschaftlichen Kurs», den der 

Begründer der Anthroposophie, Rudolf 
Steiner (1861 bis 1925) im Jahr 1924 in 
Koberwitz bei Breslau (heute Polen) hielt 
und in dem dieser die Grundlagen der 
biologisch-dynamischen Landwirtschaft 
postulierte. Bei dieser kommt insbeson-
dere der Bodenbewirtschaftung ein gros-
ser Stellenwert zu. Denn nur im gesunden 
Boden könne, nach Steiners Überzeu-
gung, gesunde Pflanzen wachsen, die 
dem Menschen langfristig nützen und 
nicht schaden. Ein besonderes Hauptau-
genmerk wird bei der Produktion darauf 
gerichtet, dass sich die Humusschicht im 
Prozess des Anbaus fortwährend bildet 
und somit in grossen Mengen Kohlendi-
oxyd binden kann. Die Verarbeitung des 
so gewonnenen Rohstoffe erachtet «De-
meter» als «Veredelung». 

EU-Richtlinien sind legerer
Bei weitem nicht so radikale, bzw. stren-
ge Massstäbe legt bei der Bewertung, was 
Bio ist und was nicht, das sogenannte 
«EU-Bio-Label» an. Das sechseckige 
Bio-Siegel ist das staatliche deutsche 
Zeichen für biologische Lebensmittel, die 
nach der Bioverordnung der EU produ-
ziert wurden. Dieses schneidet deutlich 
schlechter ab, als andere Bio-Labels, da 
sie in den Bereichen Bewässerung, Bio-
diversität, Klima und Soziales nur weni-
ge oder gar keine Anforderungen stellt. 

Grossverteiler schneiden unterschied-
lich ab
Ebenso haben diverse Grossverteiler wie 
Coop («Naturaplan» ), Migros («Migros 
Bio»), Aldi («Nature active bio») oder Lidl 
(«Bio Organic») ihre eigenen Bio-Labels, 
welche unter fachkundiger Expertise 
übrigens ganz unterschiedlich – von «aus-
gezeichnet» bis hin zu «bedingt empfeh-
lenswert» abschneiden. Wer Genaueres 
wissen und sich auch sonst in Sachen 
Bio-Labels auf dem Laufenden halten 
möchte, wird übrigens hier fündig: 
http://www.labelinfo.ch/
	            Christof Lampart

Der moderne Mensch will sich immer gesünder ernähren – dies ist zumindest der verständliche Anspruch vieler. Längst sind zwar nicht alle Veganer 
oder Vegetarier, aber selbst der Fleischliebhaber von heute, möchte ganz genau wissen, wie das Rind ernährt und gehalten wurde, dessen Steak 
gerade auf seinem Teller gelandet ist. Und «Grünzeug»-Fans legen nicht erst seit heute grossen Wert darauf, zu erfahren, wie die Salate und Toma-
ten, die Äpfel und Erdbeeren kultiviert, geerntet und verarbeitet wurden, welche gerade im Dorfladen die Auslage zieren.  Einfach billig und stets 
verfügbar – diese Masche zieht heute bei vielen Konsumentinnen und Konsumenten überhaupt nicht mehr. Im Gegenteil: Wer sich gerne gesund isst, 
ist gerne bereit, dafür mehr zu bezahlen. So weit, so klar. Doch die Frage bleibt: was ist heute wirklich noch gesund? Oder anders gefragt: Ist heute 
wirklich noch «biologisch», wo im Hofladen oder im Detailhandel «Bio» draufsteht?
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25 Jahre Kulturverein Frohsinn
Der Kulturverein Frohsinn feiert heuer seinen 25. Geburtstag. Anlässlich 
des Jubiläums findet am Freitag, 8. und Samstag. 9. Juni 2018 ein bun-
tes Sommerfest mit Musik und feinen Speisen statt.

Der Kulturverein bietet einem kleinen 
Publikum von maximal 80 Personen 
Konzerte, Ausstellungen, Kabarett und 
Theater in der gemütlichen Gaststube 
des Restaurants Frohsinns an. Seit der 
Gründung waren schon früh schweizer 
und deutsche Kleinkunstperlen wie 
Endo Anaconda oder Simon Enzler und 
Neuentdeckungen wie Uta Köbernick 
oder Nils Althaus dabei.

«Zweck der Gründung des Kulturvereins 
war die Verbindung von Kunst und Ku-
linarik; zudem war die finanzielle Absi-
cherung durch Mitgliederbeiträge und 
Unterstützungsbeiträge seitens der Ge-
meinde nötig. Wichtig war ein kulturel-
ler Begegnungsraum und immer auch 
einfach Freude am Leben!», erklärt die 
derzeitige Co-Präsidentin Bettina Mar-
tin auf Anfrage. Der Kulturverein exis-
tiert in den Räumen der Genossenschaft 
Restaurant Frohsinn an der Wilerstras-
se in Weinfelden, ist jedoch finanziell 
unabhängig. «Es besteht ein inniges 
Hand-in-Hand-Verhältnis und eine ge-
genseitige Abhängigkeit (oder Anhäng-
lichkeit) und Wertschätzung», betont 
Martin. 

Der Kulturverein wird seit jeher ehren-
amtlich geführt. Zurzeit besteht der 
Vorstand aus den beiden Co-Präsiden-
ten Bettina Martin (Finanzen) und Do-
minik Anliker (Programmatische Lei-
tung), sowie Brigitte Näpflin, Rita Seiler, 
Veronika Portmann und Rudi Würger, 
welche die Kunstausstellungen organi-
sieren.

Buntes Sommerfest
Für die zweitägige Jubiläumsfeier am 8. 
und 9. Juni hat sich der Vorstand ein 
ganz besonderes Programm ausge-
dacht: Am Freitag werden festliche Köst-
lichkeiten im Frohsinngarten serviert, 
dazu begibt sich der Close-Up-Zauberer 
Christian Stern von Tisch zu Tisch und 
verzaubert bzw. bezaubert die Gäste. 
Anschliessend gibt es Discotanz im Gar-
ten, bei Regen im grossen Festzelt. Am 
Samstag präsentiert der Frohsinn ein 
grosses Buffet mit Grillade von Oklaho-
ma Joe, mit Pulled Pork und vegetari-
schen Köstlichkeiten. Dazu spielt die 
Street Band T-Squad aus St. Gallen, 
gefolgt von Tomazobi aus Bern. 

Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist 
kostenlos, die Gäste bezahlen nur für 
Essen und Trinken. «Damit bedanken 
wir uns als Kulturverein für die Treue 
unserer Stammbesucher und möchten 
neue Gäste für uns begeistern», freut 
sich Bettina Martin.

Hoher Stellenwert
Auch Olaf Martin, Präsident der Genos-
senschaft Restaurant Frohsinn und 
Ehemann von Bettina Martin freut sich 
über die Zusammenarbeit mit dem 
Kulturverein und auf das bevorstehen-
de Jubiläum: «Der Kulturverein ge-
niesst aus Sicht der Genossenschaft 
einen hohen Stellenwert. Wir beobach-
ten, dass eine hohe Zahl an Veranstal-
tungsbesuchern auch das kulinarische 
Angebot in Anspruch nimmt. So kön-
nen wir uns als Genossenschaft von 

unserer besten Seite zeigen und ma-
chen uns als Restaurant auch über die 
Grenzen von Weinfelden hinaus einen 
Namen.»

Die verschiedenen Veranstaltungen 
dienen einer Vielzahl von Besuchern 
als beliebter Treffpunkt; sie bringen 
Jung und Alt zusammen. «Auch die 
unterschiedlichen Ausstellungen sind 
bei den Gästen sehr beliebt. Sie schmü-
cken mit ihren Kunstwerken die Gast-
stube und regen den Gast zum Denken 
an», formuliert Martin.
 
Olaf Martin erhofft sich vom Jubilä-
umsfest, dass sowohl langjährige Ge-
nossenschaftsmitglieder wie auch neue 
Gäste den Weg in den Frohsinn finden 
werden. «Wir denken, dass wir ein at-
traktives Programm zusammengestellt 
haben. Die Atmosphäre im Frohsinn-
garten mit Livemusik und Köstlichkei-
ten aus der Frohsinnküche ist für mich 
einzigartig. Ich freue mich auf unbe-
kannte Zaubertricks und bin sehr ge-
spannt auf unsere Disco.»

 
Offen für Neues 
Für die Zukunft des Frohsinns wünscht 
sich Olaf Martin, dass die Genossen-
schaft und der Kulturverein noch viele 
Jahre Bestand haben werden; als Begeg-
nungsort für Jung und Alt, als Ort, an 
dem man gerne einen Teil seiner Freizeit 
verbringt und sich gut und gesund er-
nähren kann.  «Ich wünsche mir, dass 
sich unser Frohsinn die Offenheit für 
Neues bewahrt.»
So kam auch die Anfrage des Kulturver-
eins an die Frauenabteilung des FC 
Weinfelden-Bürglen, ob sie dieses Jahr 
den Barbetrieb anlässlich der Fuss-
ball-WM übernehmen möchte, nicht 
überraschend. «Diese Einladung wurde 
gerne angenommen. Der Frohsinn er-
hofft sich von der Zusammenarbeit mit 
den FC Frauen natürlich den ein oder 
anderen neuen Kunden. Die FC Frauen-
abteilung möchte den Zusammenhalt 
durch ein Gemeinschaftserlebnis stär-
ken und Mädchen und Jungen für ihren 
Sport begeistern», erklärt Martin.

	                 Eva Dal Dosso

Olaf Martin, Präsident Genossenschaft 

Restaurant Frohsinn

Bettina Martin, Co-Präsidentin Kulturver-

ein
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Name				    Vorname

Strasse				    PLZ/Ort

Kleinanzeigen

Bekanntschaften 
Freizeit Natur Plaudern Essen, bin über 
60 suche Dich weiblich Alter egal, habe 
Mut und melde Dich. Bis bald! 
Tel: 079 537 23 80 

 
Tiere 
Biete Hundesitting an. 2× tägliche Spa-
ziergänge, ohne Zwinger mit Fam-An-
schluss. Info www.hunde-sitter.ch 

3 Meerschweinchen, 3 und 5 Jahre, an 
guten Platz an Kinder gewöhnt, günstig. 
Fam.D.Engeli Friltschen  
Tel: 071 655 12 94 

 
Diverses 
Koffermarkt in Weinfelden, 01. Juni 2018 
Teilnahme gratis: www.ig-koffermarkt.ch 
1. Hilfe Auffrischung am 5.6. in 2 h, mit 
Kursbestätigung. Anmeldung unter sama-
riter-weinfelden.ch Kurse 

Steuererklärung - diskret - günstig - 079 
679 33 75 - kueugster@bluewin.ch 

Flohmarkt 
09.06.18, 10-17 Uhr, Dorfstr. 19  
8576 Mauren, es gibt viel zu stöbern 

 
Stellensuche 
Putzfrau sucht Arbeitsstelle 
Tel: 077 456 60 50 

 

SIE WOLLEN FARBE IN IHRE KÜCHE BRINGEN?

Frauenfelderstr. 2 | 8570 Weinfelden | Tel. 071 622 85 88 | www.iseli-albrecht.ch

Hiermit können Sie 
Akzente setzen.

Wir machen den Weg frei

Raiffeisen-Mitglieder  
erleben mehr und bezahlen weniger.

Gratis in über 500 Museen. Konzerte, Events, 
Sonntags-Spiele der Raiffeisen Super League und 
Ski-Tickets mit bis zu 50 % Rabatt.  
Mehr erfahren unter: raiffeisen.ch/memberplus

Raiffeisenbank Mittelthurgau
mit Geschäftsstellen in Berg, Bürglen, Erlen, 
Sulgen und Weinfelden
raiffeisen.ch/mittelthurgau Mir sind Wyfelde

Lokale Informationen für einen regionalen Markt. 

zu verkaufen 
Amlikon TG: 1-Geschoss. EFH zu verkau-
fen, Wfl. 126 qm2, OG: 3 1/2 Zi+KDB / 
UG: 1 Zi+D+DuB; Gfl: 1‘464 qm2 
Kaufpreis: CHF 945‘000.-- 
Tel: 071 651 13 30 

Haushaltsauflösung, alles muss raus! 
Schlafzimmer Garderobe diverse Möbel 
Massivholz Tel: 078 941 01 41  
u. v. mehr! 

Herrenkleider Grösse M in guter Qualität 
wie neu, Mäntel, Hosen, Jacken u.m. 
Tel: 079 382 16 79 

Einbaukühlschrank Bauknecht 224/22 
Liter H/B/T 126.8/54/56.2 statt 2‘390.- 
nur 1‘050.- neu A+++  
Tel: 079 228 81 16 

Grosstrainer Kettler CTR2 Ergometer CHF 
300.- Barzahlung bei Abholung  
Tel: 079 353 74 57 

 
Hausrat/Möbel 
Haushaltsauflösung! Garderobe aus 
Buchenholz, Schlafzimmer aus Eiche und 
vieles mehr Tel: 078 941 01 41 

 
zu kaufen gesucht 
Privat sucht MFH in Weinfelden, Erstkon-
takt diskret an: 079 407 46 04 
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Auf vielseitigen Wunsch unserer 
Leser publizieren wir die aktuellen, 
uns zugängigen Gemeindemitteilun-
gen auf dieser Seite. Speziell für all 
jene die nicht über einen elektroni-
schen Zugang zu den Gemeindeinfor-
mationen verfügen.

Aus der Gemeinde Weinfelden

Mehrtagesfahrten             Tagesfahrten 

Lavendelblüte 
in der Provence

Donnerstag 12. - Sonntag 12. Juli 2018
Pro Person:

im Doppelzimmer Fr. 480.00
im Einzelzimmer Fr. 540.00

09.07.-  Verrückte Pässefahrt Karwendel
10.07.18    im DZ Fr. 220.00, im EZ Fr. 250.00
21.07.-  Radreise Hollands Klischees
28.07.18     im DZ Fr. 1360.00, EZ Fr. 1490.00
20.08.-  Sommerjassen Oberaudorf (D)
22.08.18    im DZ Fr. 390.00, im EZ Fr. 390.00
24.09.-24.09.-  Radfahrer Paradies im Pitztal
29.09.18    im DZ Fr. 720.00, im EZ Fr. 770.00
03.10.-  Las Vegas im Elsass
05.10.18    im DZ Fr. 440.00, im EZ Fr. 510.00
15.10.-  Herbstjassen im Tirol / Stubaital
18.10.18    im DZ Fr. 550.00, im EZ Fr. 590.00
15.10.-  Wellnesstage im Stubaital
18.10.1818.10.18    im DZ Fr. 530.00, im EZ Fr. 570.00
15.11.-  Wellness in Seefeld
18.11.18    im DZ Fr. 470.00, im EZ Fr. 470.00

Schönholzer Carreisen AG       
Wilerstrasse 1, 8575 Istighofen
071 / 633 23 88 

Sommerplauschfahrten 
13.06. Silvretta Alpenstrasse (€uros)
27.06. Weinort Riquewihr (€uros)
08.08. Samnaun (€uros)
16.08. Forggensee (€uros)
           Pro Fahrt Fr. 38.00
21.06.21.06. Tilsiterfahrt Oberengadin
    Carfahrt & Mittagessen Fr. 59.00
07.07. Schlager Openair Wildhaus
    Carfahrt & Eintritt     Fr. 90.00
17.07. Tagesjass Klosters
    Carfahrt & Mittagessen Fr. 68.00
19.07. Tilsiterfahrt Alp Siez
     Carfahrt & Mittagessen Fr. 59.00
22.07. Bregenzer Festspiele „CARMEN“
   Carfahrt & Eintritt Kat. 2    Fr. 199.00
28.07. Basel Tattoo (Nacht- Vorstellung)
    Carfahrt & Eintritt     Fr. 145.00
31.07. Schlager Openair Flumserberg 
    Carfahrt & Eintritt      Fr. 120.00
01. August! mit der Furka Dampfbahn!01. August! mit der Furka Dampfbahn!
Bahn & Bus und Mittagessen   Fr. 110.00

 

April- Reisepotnummern
9980 / 9999 / 0004 / 0009 / 0022 / 0030

Aktuell
News aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat genehmigt einen 
Kredit in der Höhe von 95‘000 Fran-
ken für den Neubau der Rad-/-Geh-
wegverbindung Wilerstrasse - In-
dustriestrasse. Zwischen der 
Industriestrasse bis zur Wilerstrasse 
soll eine durchgängige Rad-/ Geh-
wegverbindung erstellt werden. Der 
kombinierte Rad-/ Gehweg weist 
eine Breite von 2.50 m und eine Län-
ge von zirka 220 m auf. Der Neubau 
des Rad- und Gehwegs tritt optisch 
verschieden in Erscheinung. Ab der 
Industriestrasse werden die Fuss-
gänger und der Radfahrer zwischen 
der Kantine und des bestehenden 
Velounterstandes der Firma Model 
AG geführt.
Als bauliche Massnahme wird in 
diesem Abschnitt der linke und 
rechte Rand farblich markiert. Öst-
lich des bestehenden Velounter-
stands wird die Gradlinigkeit mit 
einer nordseitigen Verschwenkung 
unterbrochen. Zusätzlich werden 
zwei Absperrbügel versetzt. Mit die-
sen baulichen Massnahmen soll er-
reicht werden, dass die Geschwin-
digkeit bei Radfahrern gedrosselt 
und somit das Unfallrisiko gesenkt 
wird. Die nachfolgenden zirka 35 m 
werden mittels Vollausbau durch 
eine bestehende Wiese, mit einem 

linken und rechten Grünstreifen er-
stellt. Allenfalls wird entlang des 
südlichen Rad-/ Gehwegrandes 
eine Hecke gepflanzt, um die Rad-
fahrer und Fussgänger vom südlich 
liegenden Parkplatz zu trennen. 
Nördlich des Turnhallengebäudes 
wird der Rad-/ Gehwegbereich wie-
derum mit einer seitlichen Markie-
rung optisch von der restlichen be-
festigten Fläche getrennt. Östlich 
des Turnhallengebäude bis zur Wi-
lerstrasse wird der Rad-/ Gehweg 
mittels Vollausbau neu erstellt und 
führt durch bestehendes Wiesland. 
Das Objekt wird in den nächsten Ta-
gen öffentlich aufgelegt.

 Arbeiten müssen – Arbeiten 
dürfen
Geschichte und Geschichten aus 
Weinfelden mit Susanne Tobler
Geschichte und Geschichten aus 
Weinfelden
Auch Frauen, die nicht das Privileg 
hatten, eine gute Schulbildung zu 
geniessen, haben Spuren hinterlas-
sen. Was arbeiteten sie, wie schaff-
ten sie es, über die Runden zu kom-
men? Welche Perspektiven hatten 
besser ausgebildete Frauen? Die 
Porträts erzählen von mutigen, opti-
mistischen, tatkräftigen Frauen, die 

Wohnung zu vermieten 
in Weinfelden, 50 m von Bahnhof, 
4 1/2 - Zimmer parterre, mit Sitzplatz 
Fr. 1200.- exkl. NK
3 - Zimmer Dachwohnung, Fr. 1000.- 
exkl NK
P.P. zur Verfügung, frei ab 1. Juli 18
melden unter Tel: 079 237 66 87

Anzeige

schwierige Zeiten gemeistert und 
das beste aus ihren Möglichkeiten 
gemacht haben: Waschfrau, Dienst-
mädchen, Serviertochter, Lehrerin, 
Bürgerfrau, Arbeiterfrau, Fabrikar-
beiterin.
Mittwoch, 30. Mai 2018, 18:30 
Uhr
Der Rundgang findet bei jedem Wet-
ter statt. Wir treffen uns auf dem 
Rathausplatz; die Teilnahme kos-
tet 10 Franken.

 Roland Füllemann wird neuer 
Leiter Steueramt
Neuer Leiter Steueramt
Roland Füllemann übernimmt im 
August 2018 die Leitung des Steuer-
amtes Weinfelden. Er tirtt die Nach-
folge von Sergio Midea an, der die 
Gemeindeverwaltung auf Ende Au-
gust 2018  verlässt. Auf die öffentli-
che Ausschreibung der Stelle gingen 
acht gut qualifizierte Bewerbungen 
ein. Der Gemeinderat hat Roland 
Füllemann als neuen Leiter des 
Steueramts gewählt. Roland Fülle-
mann war bei verschiedenen Steu-
erämtern tätigt, bevor er in den 
Dienst der Kantonalen Steuerver-
waltung trat, wo er in verschiedenen 
Abteilungen arbeitete, zuletzt als 
Abteilungsleiter Steuerbezug. Der 

Gemeinderat freut sich, mit Roland 
Füllemann einen ausgewiesen Fach-
mann mit langjähriger Führungser-
fahrung einstellen zu können. Ro-
land Füllemann ist verheiratet und 
in Bettwiesen wohnhaft.

Neu erteilte 
Baubewilligungen
 Bauer Anne, Burgstrasse 74, Ein-
bau Fenster Obergeschoss Süd.
 Schallenberg Adtrid, Zelglistrasse 
9, Anbau Balkone.

Anzeige

Anzeige

Donnerstag, 12. – Sonntag 15. Juli 2018
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Veranstaltungskalender Juni 2018 Veranstaltungskalender Juni 2018

Eröffnung BMX Bike Park Weinfelden                            Rahmenprogramm swch18
FR 22.6 + SA 23.6.2018                                                           25.6.2018-08.7.2018, Infostand swch18
www.faszinationbmx.ch                                                            Marktplatz Ost, www.swch18.ch

Eröffnung BMX Bike Park Weinfelden                            Rahmenprogramm swch18
FR 22.6 + SA 23.6.2018                                                           25.6.2018-08.7.2018, Infostand swch18
www.faszinationbmx.ch                                                            Marktplatz Ost, www.swch18.ch

01. Juni 2018 | Freitag

Wyfelder Fritig Veranstaltungen
Zeit: 18:00 - 21:00
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, David Keller, Telefon: 071 626 83 77, d.keller@weinfelden.ch

01. Juni 2018 | Freitag

Wyfelder Fritig Veranstaltungen
Zeit: 18:00 - 21:00
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, David Keller, Telefon: 071 626 83 77, d.keller@weinfelden.ch

8570 Jazzclub - The Niculin Janett Quartet feat. Rich Perry Veranstaltungen
Zeit: 20:15
Ort: Forum eiszueis, Sonnenstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Departement für alles und nichts, ,i@allesnichts.ch allesnichts.ch

8570 Jazzclub - The Niculin Janett Quartet feat. Rich Perry Veranstaltungen
Zeit: 20:15
Ort: Forum eiszueis, Sonnenstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Departement für alles und nichts, ,i@allesnichts.ch allesnichts.ch

03. Juni 2018 | Sonntag

Volksradevent Säntis Classic Veranstaltungen
Ort: Sportanlage Güttingersreuti, Eishalle, Lauligstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Pro Cycling Event Team, Daniel Markwalder, Telefon: +41 78 922 49 30, info@saentis-classic.

,ch www.saentis-classic.ch

03. Juni 2018 | Sonntag

Volksradevent Säntis Classic Veranstaltungen
Ort: Sportanlage Güttingersreuti, Eishalle, Lauligstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Pro Cycling Event Team, Daniel Markwalder, Telefon: +41 78 922 49 30, info@saentis-classic.

,ch www.saentis-classic.ch

04. Juni 2018 | Montag

Rechnungsgemeindeversammlung Kath. Kirchgemeinde Weinfelden Veranstaltungen
Zeit: 20:15
Ort: Röm.-kath. Pfarreizentrum Weinfelden, Grosser Saal, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kath. Pfarramt St. Johannes, Telefon: 071 626 57 81, ,pfarramt@katholischweinfelden.ch

www.weinfelden.kath-tg.ch

04. Juni 2018 | Montag

Rechnungsgemeindeversammlung Kath. Kirchgemeinde Weinfelden Veranstaltungen
Zeit: 20:15
Ort: Röm.-kath. Pfarreizentrum Weinfelden, Grosser Saal, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kath. Pfarramt St. Johannes, Telefon: 071 626 57 81, ,pfarramt@katholischweinfelden.ch

www.weinfelden.kath-tg.ch

06. Juni 2018 | Mittwoch

Auf Frauenspuren in Weinfelden (18./19. Jahrhundert) Veranstaltungen
Zeit: 18:30 - 20:00
Ort: Rathausplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch rundgang.jimdo.com

06. Juni 2018 | Mittwoch

Auf Frauenspuren in Weinfelden (18./19. Jahrhundert) Veranstaltungen
Zeit: 18:30 - 20:00
Ort: Rathausplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch rundgang.jimdo.com

“Under pressure“ Veranstaltungen
Zeit: 19:30 - 21:30
Ort: Alterstagesklinik Weinfelden, Brauereistrasse 18, 8570 Weinfelden
Kontakt: Alterstagesklinik Weinfelden, Telefon: 071 686 43 77

“Under pressure“ Veranstaltungen
Zeit: 19:30 - 21:30
Ort: Alterstagesklinik Weinfelden, Brauereistrasse 18, 8570 Weinfelden
Kontakt: Alterstagesklinik Weinfelden, Telefon: 071 686 43 77

08. Juni 2018 | Freitag

Bringtag Veranstaltungen
Zeit: 17:00 - 19:00
Ort: Werkhof Weinfelden, Weststrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeindeverwaltung Weinfelden, Telefon: 071 626 83 18, walter.reinhart@weinfelden.ch

08. Juni 2018 | Freitag

Bringtag Veranstaltungen
Zeit: 17:00 - 19:00
Ort: Werkhof Weinfelden, Weststrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeindeverwaltung Weinfelden, Telefon: 071 626 83 18, walter.reinhart@weinfelden.ch

Sommerfest: 30/25 - Frohsinn - Spezial Veranstaltungen
Zeit: 18:00 - 23:00
Ort: Restaurant Frohsinn, Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn, ,info@frohsinn-weinfelden.ch www.frohsinn-weinfelden.ch

Sommerfest: 30/25 - Frohsinn - Spezial Veranstaltungen
Zeit: 18:00 - 23:00
Ort: Restaurant Frohsinn, Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn, ,info@frohsinn-weinfelden.ch www.frohsinn-weinfelden.ch

09. Juni 2018 | Samstag

Holtag Veranstaltungen
Zeit: 10:00 - 11:00
Ort: Werkhof Weinfelden, Weststrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeindeverwaltung Weinfelden, Reinhart Walter, Telefon: 071 626 83 18, walter.

reinhart@weinfelden.ch

09. Juni 2018 | Samstag

Holtag Veranstaltungen
Zeit: 10:00 - 11:00
Ort: Werkhof Weinfelden, Weststrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeindeverwaltung Weinfelden, Reinhart Walter, Telefon: 071 626 83 18, walter.

reinhart@weinfelden.ch

Sommerfest: 30/25 - Frohsinn - Spezial Veranstaltungen
Zeit: 18:00 - 23:00
Ort: Restaurant Frohsinn, Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn, ,info@frohsinn-weinfelden.ch www.frohsinn-weinfelden.ch

Sommerfest: 30/25 - Frohsinn - Spezial Veranstaltungen
Zeit: 18:00 - 23:00
Ort: Restaurant Frohsinn, Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn, ,info@frohsinn-weinfelden.ch www.frohsinn-weinfelden.ch

Der Schlüssel Veranstaltungen
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, www.theaterhausthurgau.ch

Der Schlüssel Veranstaltungen
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, www.theaterhausthurgau.ch

Vorsommerfahrt ins "Grüne" 2018 mit der Mittel-Thurgau-Bahn Veranstaltungen
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: VHMThB Reisedienst, Telefon: 071 622 95 56, ,info@mthb.ch www.mthb.ch

Vorsommerfahrt ins "Grüne" 2018 mit der Mittel-Thurgau-Bahn Veranstaltungen
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: VHMThB Reisedienst, Telefon: 071 622 95 56, ,info@mthb.ch www.mthb.ch

10. Juni 2018 | Sonntag

Amerikanische Träume Veranstaltungen
Zeit: 14:00 - 20:00
Ort: Postfach 388, Felsenstrasse 11, 8570 Weinfelden
Kontakt: TAB Freizeit und Bildung, Roger Stalder, Telefon: 071 622 37 55, ,info@tab-thurgau.ch www.

tab-thurgau.ch

10. Juni 2018 | Sonntag

Amerikanische Träume Veranstaltungen
Zeit: 14:00 - 20:00
Ort: Postfach 388, Felsenstrasse 11, 8570 Weinfelden
Kontakt: TAB Freizeit und Bildung, Roger Stalder, Telefon: 071 622 37 55, ,info@tab-thurgau.ch www.

tab-thurgau.ch

Der Schlüssel Veranstaltungen
Zeit: 17:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, www.theaterhausthurgau.ch

Der Schlüssel Veranstaltungen
Zeit: 17:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, www.theaterhausthurgau.ch

Sommerfest: 30/25 - Frohsinn - Spezial Veranstaltungen
Zeit: 18:00 - 23:00
Ort: Restaurant Frohsinn, Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn, ,info@frohsinn-weinfelden.ch www.frohsinn-weinfelden.ch

Sommerfest: 30/25 - Frohsinn - Spezial Veranstaltungen
Zeit: 18:00 - 23:00
Ort: Restaurant Frohsinn, Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn, ,info@frohsinn-weinfelden.ch www.frohsinn-weinfelden.ch

13. Juni 2018 | Mittwoch

Läden und Lädeli im Dorf Veranstaltungen
Zeit: 18:30 - 20:00
Ort: Rathausplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch rundgang.jimdo.com

13. Juni 2018 | Mittwoch

Läden und Lädeli im Dorf Veranstaltungen
Zeit: 18:30 - 20:00
Ort: Rathausplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch rundgang.jimdo.com

14. Juni 2018 | Donnerstag

Parlamentssitzung Veranstaltungen
Zeit: 19:00
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathaussaal, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, www.weinfelden.ch

14. Juni 2018 | Donnerstag

Parlamentssitzung Veranstaltungen
Zeit: 19:00
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathaussaal, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, www.weinfelden.ch

15. Juni 2018 | Freitag

I sing a Liad für di Veranstaltungen
Zeit: 20:00 - 22:00
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathaussaal, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Bernhard Scherrer, Telefon: 071 622 41 27, ,bernhardscherrer@gmx.ch www.maennerchor-

weinfelden.ch

15. Juni 2018 | Freitag

I sing a Liad für di Veranstaltungen
Zeit: 20:00 - 22:00
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathaussaal, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Bernhard Scherrer, Telefon: 071 622 41 27, ,bernhardscherrer@gmx.ch www.maennerchor-

weinfelden.ch

16. Juni 2018 | Samstag

I sing a Liad für di Veranstaltungen
Zeit: 20:00 - 22:00
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathaussaal, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Bernhard Scherrer, Telefon: 071 622 41 27, ,bernhardscherrer@gmx.ch www.maennerchor-

weinfelden.ch

16. Juni 2018 | Samstag

I sing a Liad für di Veranstaltungen
Zeit: 20:00 - 22:00
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathaussaal, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Bernhard Scherrer, Telefon: 071 622 41 27, ,bernhardscherrer@gmx.ch www.maennerchor-

weinfelden.ch

Theater aus dem Nichts Veranstaltungen
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, www.theaterhausthurgau.ch

Theater aus dem Nichts Veranstaltungen
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, www.theaterhausthurgau.ch

20. Juni 2018 | Mittwoch

Schulgemeindeversammlungen Veranstaltungen
Zeit: 19:30
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Primar- und Sekundarschulgemeinden Weinfelden, www.schuleweinfelden.ch

20. Juni 2018 | Mittwoch

Schulgemeindeversammlungen Veranstaltungen
Zeit: 19:30
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Primar- und Sekundarschulgemeinden Weinfelden, www.schuleweinfelden.ch

22. Juni 2018 | Freitag

Sek Weinfelden in Concert Veranstaltungen
Zeit: 19:30 - 20:30
Ort: Hotel- und Kongresszentrum Thurgauerhof, Grosser Saal, Thomas-Bornhauser-Strasse 10, 

8570 Weinfelden
Kontakt: Samuel Curau, s.curau@sekweinfelden.ch

22. Juni 2018 | Freitag

Sek Weinfelden in Concert Veranstaltungen
Zeit: 19:30 - 20:30
Ort: Hotel- und Kongresszentrum Thurgauerhof, Grosser Saal, Thomas-Bornhauser-Strasse 10, 

8570 Weinfelden
Kontakt: Samuel Curau, s.curau@sekweinfelden.ch

29. Juni 2018 | Freitag

Vollmondbar Veranstaltungen
Zeit: 20:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Antonia Hochstrasser, Telefon: 071 622 29 57, asa-cvp@highways.ch

29. Juni 2018 | Freitag

Vollmondbar Veranstaltungen
Zeit: 20:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Antonia Hochstrasser, Telefon: 071 622 29 57, asa-cvp@highways.ch

Der Kredit – eine ruinöse Komödie Veranstaltungen
Zeit: 20:00
Ort: Hotel- und Kongresszentrum Thurgauerhof, Thomas-Bornhauser-Strasse 10, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theater- & Konzertgesellschaft Mittelthurgau, ,info@aemisegger-apotheke.ch tkgmtg.ch

Der Kredit – eine ruinöse Komödie Veranstaltungen
Zeit: 20:00
Ort: Hotel- und Kongresszentrum Thurgauerhof, Thomas-Bornhauser-Strasse 10, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theater- & Konzertgesellschaft Mittelthurgau, ,info@aemisegger-apotheke.ch tkgmtg.ch

La fête champêtre Veranstaltungen
Ort: Schlossgut Bachtobel, 8570 Weinfelden
Kontakt: Schlossgut Bachtobel, Telefon: +41 71 622 54 07, ,johannes.meier@bachtobel.ch www.

bachtobel.ch

La fête champêtre Veranstaltungen
Ort: Schlossgut Bachtobel, 8570 Weinfelden
Kontakt: Schlossgut Bachtobel, Telefon: +41 71 622 54 07, ,johannes.meier@bachtobel.ch www.

bachtobel.ch

30. Juni 2018 | Samstag

Flohmarkt Weinfelden Veranstaltungen
Zeit: 08:00 - 16:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Toni Pfeffer, Telefon: 071 411 89 14

30. Juni 2018 | Samstag

Flohmarkt Weinfelden Veranstaltungen
Zeit: 08:00 - 16:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Toni Pfeffer, Telefon: 071 411 89 14

La fête champêtre Veranstaltungen
Ort: Schlossgut Bachtobel, 8570 Weinfelden
Kontakt: Schlossgut Bachtobel, Telefon: +41 71 622 54 07, ,johannes.meier@bachtobel.ch www.

bachtobel.ch

La fête champêtre Veranstaltungen
Ort: Schlossgut Bachtobel, 8570 Weinfelden
Kontakt: Schlossgut Bachtobel, Telefon: +41 71 622 54 07, ,johannes.meier@bachtobel.ch www.

bachtobel.ch

Usgang - Kalender
zur Verfügung gestellt

Senior mach mit Weinfelden

01.06.18	 Spielnachmittag, Cafeteria Alterszentrum, 14:00 Uhr	
03.06.18	 Seniorenchor: Sängertag in Eschenz	
07.06.18	 Nachmittagswanderung Salpetershöhle und Ruine Helfenberg	
	 Bahnhof Weinfelden ab 13:08 Uhr/Weinfelden an 17:45 Uhr	
08.06.18	 Seniorenchor: Chortreffen in Märstetten	
21.06.18	 Tageswanderung Hauptwil - Niederbüren - Bischofszell	
	 Bahnhof Weinfelden ab 10:09 Uhr/Weinfelden an 17:48 Uhr
21.06.18	 Jassnachmittag im Gasthaus zum Trauben, Beginn: 14:00 Uhr
29.06.18	 Mittagstisch im Gasthaus zum Trauben, 11:30 Uhr	

Sternen Trophy -
Gewinnen Sie 2 Kinotickets
Suchen Sie in dieser Nummer des WAZ nach diesen Sternen   
in den Inseraten unserer Werbepartner - machen Sie mit Ihrem 
Smartphone von einem davon ein Foto vom Eingang des 
betreffenden Geschäftes und senden es auf werbung@
weinfelder-anzeiger.ch - mit ein klein wenig Glück gewinnen 
Sie eines der 2 Tickets vom Kino Liberty in Weinfelden.

I
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Neu im Kino:

24.05.	 Solo: A Star Wars Story 
	 Luis und die Aliens
31.05.	 Tully  
	 Letztendlich sind wir dem Universum egal
06.06.	 Jurrasic World 2
07.06.	 Villa Capri 
	 Mein Freund die Giraffe
14.06.	 Papst Franziskus 
	 Blue Note Records
21.06.	 Ocean`s 8

Kino - Spannende Veranstaltungen

Tully

Katholische Kirchgemeinde Weinfelden

Marlo (Charlize Theron) ist verheiratet und hat gerade erst ihr drittes 
Kind bekommen, als ihr Bruder ihr ein besonderes Geschenk macht: 
Eine „Night Nanny“, die sich nachts um die Kinder kümmern soll.

Nur widerwillig nimmt sie das Geschenk ihres wohlhabenden Bruders an in 
der Hoffnung, dadurch auch als Mutter endlich mal wieder durchschlafen 
zu können. Die „Night Nanny“ namens Tully (Mackenzie Davis) entpuppt 
sich allerdings als hübsche, freigeistige College-Studentin, die der Mutter 
nicht nur zu mehr Zeit und Energie verhilft, sondern ihr ganzes Leben auf 
völlig unerwartete Weise auf den Kopf stellt.

Evangelische Kirchgemeinde Weinfelden
31.05.2018	 16.00	 Heimgottesdienst in der Bannau
01.06.2018	 10.00	 Heimgottesdienst im Tertianum
	 19.00	 Gebet für die Gemeinde
02.06.2018		  Gemeindewochenende in Rüdlingen
	 17.15 	 Fiire mit de Chliine in der kath. Kirche
03.06.2018	 10.00	 Gottesdienst, Pfrn. E. Baumgartner
06.06.2018	 09.30	 Schnägglitreff
	 20.00	 Expedition zum Anfang
09.06.2018	 14.00	 Cevi 
10.06.2018	 10.00	 Familiengottesdienst mit Musical der 3./4.Klässler
12.06.2018	 09.45	 Heimgottesdienst im Alterszentrum
14.06.2018	 16.00	 Heimgottesdienst in der Bannau
	 20.00	 Männer-Treff
15.06.2018	 10.00	 Heimgottesdienst im Tertianum
	 19.00	 Gebet für die Gemeinde
17.06.2018	 10.00	 Gottesdienst, Pfr. R. Häberlin
	 19.15	 Taizé-Abend
19.06.2018	 11.30	 Mittagstisch
20.06.2018	 09.30	 Schnägglitreff
	 20.00	 Expedition zum Anfang
22.06.2018	 19.30	 Gott begegnen in der Stille
23.06.2018	 14.00	 Cevi 
24.06.2018	 10.00	 Gottesdienst, Pfr. D. Bühler
	 11.00	 Gemeinsames Grillieren im Garten des KGH
	 19.00 	 Godi Weinfelden

02.06.18	 10.00	 Gottesdienst 		  Alterszentrum Weinfelden
	 17.15	 Fiire mit de Chliine		  kath. Kirche Weinfelden
	 18.15	 Gottesdienst		  evang. Kirche Märstetten
03.06.18	 10.00	 Gottesdienst		  kath. Kirche Weinfelden
04.06.18	 20.15	 Kirchgemeindeversammlung 
		  (Rechnung)		  kath. Pfarreizentrum 
05.06.18	 18.30	 Dorfführung mit der FG: 
		  Höfe und Gärten (Anmeldung)	 Weinfelden
09.06.18	 16.45	 Gottesdienst (Italienisch)	 kath. Kirche Weinfelden
	 18.15	 Gottesdienst mit den Ehejubilaren	kath. Kirche Weinfelden
10.06.18	 10.00	 Gottesdienst		  kath. Kirche Weinfelden
12.06.18	 12.00	 Offener Mittagstisch für Alle 
		  (Anmeldung beachten!)	 kath. Pfarreizentrum 
16.06.18	 18.15	 Gottesdienst		  kath. Kirche Weinfelden
17.06.18	 10.00	 Gottesdienst		  kath. Kirche Weinfelden
	 19.00	 Taizé Gebetsabend		  Kaplanei St. Johannes
21.06.18	 16.00	 Andacht mit Kommunionfeier	 Alterszentrum Bannau
22.06.18	 10.00	 Andacht mit Kommunionfeier	 Zedernpark Weinfelden
23.06.18		  Pilgertag Etappe 					   
		  Fischenthal-Pfäffikon mit der FG	siehe Pfarrblatt Nr. 12
	 10.00	 Andacht mit Kommunionfeier	 Alterszentrum Weinfelden
	 16.45	 Gottesdienst (Italienisch)	 kath. Kirche Weinfelden
	 18.15	 KEIN Gottesdienst		  kath. Kirche Weinfelden
24.06.18	 10.00	 Patrozinium		  kath. Kirche Weinfelden

Eucharistiefeier unter der Woche: Jeden Di und Fr um 9 Uhr

Rosenkranzgebet: Jeden Di um 14.30 Uhr und So um 17.30 Uhr sowie am Herz-Jesu-Frei-
tag um 09.45 Uhr nach der Messe

JUSESO Ausstellung für alle: „Mission Mensch“, täglich von 8 bis 20 Uhr (ausser Gottes-
dienstzeiten)

CH-Premiere ab 31.05.2018 – Ladies Night & Apéro

Weinfelder
Anzeiger Mir sind Wyfelde

Lokale Informationen für einen regionalen Markt. 
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Anpfiff.  
Der Ball rollt. 

Die Emotionen schlagen hoch – 
oder tief. Je nachdem, für wen das 
Zuschauerherz brennt. Beim Erd-
gas-Tippspiel können die Teilneh-
menden mit Glück gleich zweimal 
gewinnen. Einen Seat Erdgas Hy-
brid und mehr Sauberkeit für die 

Umwelt.

Vom 14. Juni bis 15. Juli 2018 zie-
hen wieder Fussballfans in Scha-
ren zu den Public-Viewing-Plätzen, 
Grillfeste werden um Finalspiele 
herum geplant, Freunde an den 
heimischen Grossfernseher einge-
laden. Und: Fast alle werden spon-
tan zu Fussballexperten. Da bietet 
das WM-Tippspiel der Thurgau-
er Erdgasanbieter die perfekte 
Plattform, um sich mit anderen 
zu messen. Ob Einzelpersonen 
oder Tippgruppen, jeder kann teil-
nehmen. Fussballfans können sich
unter www.tippspiel2018.ch/erdgas
einloggen und sich auf lässige Ge-

winne freuen.

WM 2018

www.tippspiel2018.ch/erdgas

Jetzt 

mitspielen

und gewinnen!



83. Ausgabe Juni 2018 | Weinfelder Anzeiger 9

Gesundheits-Prophylaxe mit PADMA 28

einer grösseren Anfälligkeit gegenüber 
Krankheitserregern. Auch chronische 
Krankheiten wie Diabetes, Adipositas, Blu-
thochdruck, Autoimmunerkrankungen 
und der regelmässige Genuss von Nikotin 
und Alkohol fördern die im Volksmund 
bekannte Arteriosklerose (Arterienverkal-
kung). Um das Immunsystem und die 

Durchblutung wieder auf Trab zu bringen 
hat sich das tibetische Naturheilmittel 
PADMA 28 seit Jahrzehnten gut bewährt. 
PADMA 28 ist ein zugelassenes Arzneimit-
tel auf Naturbasis und fördert die Durch-
blutung, hemmt Entzündungen und wirkt 
antioxidativ. 





















Probleme mit dem Immunsystem sowie 
Arterienverkalkungen mit  all ihren Fol-
gen sind in unserer Gesellschaft weit 
verbreitet.  Gerade in der heutigen Leis-
tungsgesellschaft und den zunehmen-
den Umweltbelastungen stösst das Im-
munsystem oft an seine Grenzen. 
Längerfristig führt der ständige Stress zu 

Für Dominik Engeli aus der Apotheke Drogerie Parfümerie Aemisegger in Weinfelden gehört PADMA 28 zu 
einem der besten Naturheilmittel der heutigen Zeit! 

Dominik Engeli, eidg.dipl.Drogist, dipl. 

Homöopath SkHZ

                              Praxis für Traditionelle 

                 TCMmedi         Chinesische Medizin

• Rong Yu Sauter
• 35 Jahre Berufserfahrung, 
• Deutschsprachig
• seit 15 Jahren erfolgreich in der Schweiz tätig
• Akupunktur, Kräutertherapie, Schröpfen 

Tui-Na Massage  
                 (Krankenkassen anerkannt mit          

                Zusatzversicherung)

       

       natürlich und sanft wirksam bei:

• Schmerzzuständen aller Art, sowie Migräne

• Erkrankungen der Atemwege, der Harnorgane, 

des Magen-Darm-Bereiches
• Depression, Schlafstörungen, Angst, Sucht
• Frauenleiden, Schwangerenfürsorge, 

Unfruchtbarkeit, Wechseljahrebeschwerden
• Hautkrankheiten, Allergien, Heuschnupfen
• geschwächtem Immunsystem, Grippeprävention   

Sangenstrasse 3   8570 Weinfelden
071 620 30 60     www.tcmmedi.ch

G u t s c h e i n

für ein kostenloses entspannendes Nackentrainig oder Zungen-und Pulsdiagnose

Trotz Asthma den Frühling 
geniessen
Die fliegenden Pollen im Frühling können bei Asthma-Betroffenen 
Anfälle auslösen. Es gibt jedoch einige Tricks, dank denen Betroffene 
den Frühling trotzdem geniessen können. Die Lungenliga Thurgau berät 
Betroffene und bietet vielfältige Informationen zu Asthma.

Atemnot, Reizhusten, ein Engegefühl 
in der Brust: Jedes 10. Kind und jeder 
14. Erwachsene in der Schweiz kennen 
dies, denn sie leiden an Asthma. Beson-
ders im Frühling kann die chronische 
Atemwegserkrankung vermehrt zum 
Problem werden, denn eines der Asth-
ma auslösenden Allergene sind Pollen. 
Für Betroffene ist daher zu empfehlen: 
Eine Sonnenbrille tragen, bei schönem, 
windigen Wetter nur kurz an die frische 

Luft gehen, jeweils abends die Haare 
waschen, da Pollen an den Haaren 
haften bleiben können und bei Heu-
schnupfen Antihistaminika einnehmen. 
Zudem sollten sportliche Aktivitäten 
besser nach einem Regenguss erfolgen. 
Denn die Atemnot spricht nicht auf 
Allergietabletten an. 

Mit der richtigen Therapie aktiv 
leben
Nicht nur im Frühling, sondern das 
ganze Jahr über bietet die Lungenliga 
Thurgau eine individuelle Beratung für 
Asthma-Betroffene an und unterstützt 
sie bei der richtigen Anwendung ihrer 
Therapie. Daneben sind online unter 
www.lungenliga-tg.ch/asthma Anwen-
dungsvideos zur korrekten Inhalation 
und viele weitere Infos verfügbar. 

I
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SOMMERKONZERT
Mittwoch, 20. Juni 2018 | 19.30 Uhr
Katholisches Pfarreizentrum Weinfelden
an der Freiestrasse 13, Openair (bei schlechtem Wetter im Saal)
Es musizieren
• Vorstufenensemble Weinfelden-Bürglen-Berg
• Saxophon-Trio
• Mini-Band Mettlen Wuppenau
• Percussions-Ensemble des Jugendblasorchesters Thurgau
• Trompeten-Ensemble
• 10 Brass-Ensemble
• Jungi Musig on Thur

Werke von
Kees Vlak, Amanda McBroom, Tielman Susato, Robert W. Smith, Guido Anklin u. a.

Leitung
Bruno Uhr, Anselm Wagner, Ute Hartwich, Simon Forster und Christoph Luchsinger

Eintritt
Eintritt frei, Kollekte zugunsten der Jugendmusikkasse

www.musikalis.ch

Musikalische Perlen des Barocks
Erstklassiges Barockkonzert in der Kirche Leutmerken

Unter dem Titel „Georg Philipp Telemann - Meister des vermischten 
Geschmacks“ findet am Samstag, 9. Juni 2018 um 19.30 Uhr ein 
Barockkonzert in der paritätischen Kirche Leutmerken statt. Unter der 
Leitung von Lina Stahel, Blockflötenlehrerin an der Musikschule 
Weinfelden, spielt das Ensemble „Cardinal Complex“ ein hochstehendes 
Konzert mit Werken von Telemann, Castello und Hotteterre.

Bereits zum dritten Mal findet in der Kirche 
Leutmerken ein Barockkonzert mit interna-
tionalen Barockspezialisten statt. Dieses Jahr 
wird das Ensemble „Cardinal Complex“ unter 
der Leitung von Lina Stahel dem Publikum 
ein vielseitiges Konzert, gespielt auf histori-
schen Instrumenten, mit Leckerbissen aus 
Italien und Frankreich präsentieren.

Anfang und Ende des Konzerts bilden zwei 
Werke im italienischen Stil von Georg Phi-
lipp Telemann. Im Zentrum des Konzerts 
erklingt als Gegenpol ein Stück, ebenfalls 
von-Telemann, in französischem Stil. Um-
rahmt wird dieses Stück von zwei Sonaten 
von Dario Castello und Jacques-Martin Hot-
teterre. Georg Philipp Telemann beherrsch-
te die Kunst perfekt, verschiedene National-
stile nachzuahmen, sie zu kombinieren und 

Das Ensemble „Cardinal Complex“. 

Foto: Doris Scheiwiller

dar-aus etwas Eigenes zu kreieren, die Kunst 
«des vermischten Geschmacks».

13. Thurgauer Wandernacht
23. / 24. Juni 2018

Frauenfeld – Forsthof Egg –Lustdorf – Griesenberg – 
Leutmerken – Amlikon – Weinfelden

Geniessen Sie eine Vollmondnacht unterwegs!
Information und Anmeldung:

Thurgauer Wanderwege, 052 224 78 01, www.thurgauer-wanderwege.ch

Aussichtsreiche Thurgauer Wandernacht
In der Nacht von Samstag, 23. auf Sonntag, 24. Juni 2018, zieht es im 
Rahmen der 13. Schweizer Wandernacht wieder unzählige Wanderlus-
tige hinaus ins zauberhafte Mondlicht. Unter den Angeboten befindet 
sich auch die „Thurgauer Wandernacht“, eine geführte Wanderung 
des Vereins Thurgauer Wanderwege von Frauenfeld nach Weinfelden. 
Initiiert wurde die Schweizer Wandernacht vom Verband Schweizer 
Wanderwege.

Thurgauer Wanderwege – Som-
merzeit ist Wanderzeit. Am Wo-
chenende vom 23./24. Juni 2018 
findet bereits zum 13. Mal die 
Schweizer Wandernacht statt. Seit-
her schnüren jährlich jeweils hun-
derte Teilnehmende ihre Wander-
schuhe, wenn der Tag der Nacht 
weicht und das Vollmondlicht den 
Weg weist. Die Angebote reichen 
von Spaziergängen bei Sonnenun-
tergang bis hin zu anspruchsvollen 
Nachtwanderungen für Ambitio-
nierte.

Auch der Verein Thurgauer Wan-
derwege beteiligt sich mit einem 
attraktiven Angebot an diesem 

besonderen Erlebnis: Die Wande-
rung von Frauenfeld nach Weinfel-
den führt auf einer abwechslungs-
reichen Route durch Wälder und 
vor allem über Vollmondbeschie-
nene Felder. Unterwegs ist für Ver-
pflegung gesorgt und in Weinfel-
den wartet ein Morgenessen auf 
die Wanderlustigen. Die rund 22 
Kilometer lange Strecke überwin-
det etwa 400 Höhenmeter und die 
Wanderzeit beträgt rund fünfein-
halb Stunden.

Erfahrene Wanderleiterinnen und 
Wanderleiter der Thurgauer Wan-
derwege begleiten die Gruppe bei 
dieser Nachtwanderung, damit die 

Teilnehmenden auch bei Mond-
licht den richtigen Weg finden und 
das nächtliche Abenteuer in vollen 
Zügen geniessen können. 

Anmeldung erforderlich
Für die Teilnahme an der Thurgau-
er Wandernacht ist eine Anmel-
dung nötig, die Platzzahl ist be-
schränkt. Anmeldeschluss ist der 

17. Juni 2018. Über die Durchfüh-
rung wird am Vortag entschieden. 
Die Wandernacht wird nur bei 
anhaltenden Regenfällen oder Ge-
witter abgesagt.

Weitere Informationen und Anmel-
dung unter 
www.thurgauer-wanderwege.ch 
oder 052 224 78 01.
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Anzeige

Louis de Montesanto wurde 1849 
in einem schweizerischen Ber-
gdorf als Hans Roth geboren. Von 
der eigenen Familie ungeliebt, be-
schliesst er als 13-jähriger aus die-
ser engen Welt zu entfliehen. Seine 
erste Arbeitsstelle findet er in Solo-
thurn, im renommierten Hotel 
Krone. Nachdem das Hotel nieder-
gebrannt ist, sucht er eine neue 
Anstellung und findet sie bei 
Emma, einer Schauspielerin, die 
ihn mit nach Paris nimmt. Dort 
nimmt er den Namen Louis de 
Montesanto an. Nachdem er von 
Emma an Monsieur Bischofsberger 
weitervermittelt wurde, verlässt 
Louis Frankreich, zieht nach Lon-
don und weiter in die USA. Doch 
der Bankier Bischofsberger fühlt 
sich in der Nähe von Louis äusserst 
unwohl. Zudem beginnt Louis die 
anderen Bediensteten von Bischof-
berger zu gängeln und so wird er, 
in den USA angekommen, sofort 
entlassen.

Doch Louis gibt nicht auf. Er findet 
eine neue Anstellung und reist mit 
seinem neuen Dienstherrn weiter 
nach Australien. Lebt dort mit den 
Aborigines und zieht mit ihnen auf 
uralten Wegen durch das Land. Er 
verliebt sich in Yamba, einer Abori-
ginesfrau, wird von ihr verlassen 
und zieht hernach mit einem Wan-
derzirkus weiter umher, bis er end-
lich als Weltreisenden, Abenteurer 
und Autor vor der ehrwürdigen 
Royal Geographical Society in Lon-
don steht und von seinem Leben 
bei den „Wilden“ erzählt. Hier 
kommt es zum Skandal, er wird 
öffentlich der Hochstapelei be-
zichtigt. Hans Roth führte ein 
schillerndes Leben, doch konnte er 
nicht anders als diesem immer 
noch eines draufzusetzen und die 

Michael Hugentobler : Louis oder 
der Ritt auf der Schildkröte

wildesten Geschichten dazu zu er-
finden. Vierzig Jahre nach Louis de 
Montesantos Tod beleuchtet dann 
Old Lady Long, Louis Tochter aus 
Australien, sein Leben neu.

Michael Hugentobler ist mit die-
sem Roman ein fulminates, höchst 
vergnügliches Debüt gelungen. Er 
erzählt mitreissend das fiktive Le-
ben, des Hans Roths, einem Mann 
der real gelebt hat. Er beschreibt 
das abenteuerliche Leben dieses 
nicht gerade sympathischen Man-
nes, als ob er mit dabei gewesen 
wäre. Der Autor lässt seine Leser 
stauen ob der Dreistigkeit dieses 
Mannes und nach Ende der letzten 
Seite, bleibt der Wunsch nach 
mehr!

Besuchen Sie uns in der Regional-
bibliothek Weinfelden und fragen 
Sie nach diesem Buch. 

Ein Tipp von:
Rahel Ilg, Bibliotheksleiterin

Regionalbibliothek Weinfelden

Unser lesenswerter Buchtipp aus der Bibliothek

Gautschi Qualitätsfenster seit 1910 - in allen Grössen und Formen in Holz, 
Holzmetall und Kunststoff

Gautschi Fensterbau AG | 8360 Eschlikon
071 973 75 40 | www.fenstergautschi.ch 

„Gautschi-Fenster – 
     ich weiss warum.“
Tobias Krähenbühl (28), 
Thurgauer Kranzschwinger

Besuchen Sie unseren Showroom.

Ein starkes Stück Thurgau

Musikschule Wein-
felden wird 50!
Anlässlich ihres 50. Geburtstags organisierte die Weinfelder Musikschu-
le eine Woche lang ein buntes Festprogramm für die ganze Bevölkerung.

Eine ganze Woche lang feierte die 
Musikschule Weinfelden ihren 50. 
Geburtstag. In der Jubiläumswoche 
vom 23.–29. April 2018 wurde der 
Bevölkerung ein bunter Strauss an 
Kursen, Workshops und Konzerten 
angeboten. Schülerinnen und Schü-
ler, Geschwister, Eltern und Ver-
wandte, aber auch Freunde – die 
ganze Bevölkerung – waren eingela-
den, an den verschiedenen Angebo-
ten teilzunehmen. Vom Intrumen-
tenkarussell, mehrstimmigen Sing- 
en über Vorträge über Bach und Mo-
zart war für jedermann etwas dabei. 
Mit der Aufführung des musikali-
schen Märchens «Peter und der 
Wolf» wurde auch das jüngere Pub-
likum bedacht. Der reguläre Unter-
richt fiel in dieser Woche aus.

Krönender Abschluss der Festwoche 
bildeten die beiden Jubiläumsauf-
führungen des Musicals «Eine Wein-
felder Musikgeschichte» im Thur- 
gauerhof, welches eine Reise durch 
die Musikgeschichte von der Stein-
zeit bis heute musikalisch darstellte. 
Rund 200 Schülerinnen und Schüler 
aus Musik und Tanz waren an dem 
Musical beteiligt. 

Die Weinfelder Musikschule ist mit 
ihren über 2000 Schülerinnen und 
Schülern sowohl die grösste als auch 
die älteste im Kanton. Sie bietet eine 
grosse Palette an Tanz- und Musi-
kunterricht an.

Eva Dal Dosso 
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Th
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Gesellschaft
Mittelthurgau

www.tkgmtg.ch

Der Kredit

20.00 Uhr 
Thurgauerhofsaal Weinfelden

29. Juni 2018
Freitag

Eine ruinöse Komödie mit 
Patrick Frey und Philippe Graber
über den Wert des Glücks.

Vorverkauf : 
Apotheke·Drogerie Aemisegger, Weinfelden

© Toni Suter ⁄ T-T Fotografie

Geld oder Liebe
In der Komödie «Der Kredit» laufen Patrick Frey und Philippe Graber zur 
Hochform auf: Die beiden Schauspieler liefern sich darin ein rasan-
tes Katz-und-Maus-Spiel. Am 29. Juni gastiert das Theaterstück im 
Thurgauerhof in Weinfelden.

Was ist der Preis für persönliches Glück? 
Eine kluge Frage, der das Stück «Der Kredit» 
unterhaltsam nachgeht. Das Leben eines 
Bankfilialleiters wird aus den Angeln geho-
ben, als ein Kunde einen Kredit beantragt 
– ein scheinbar alltäglicher Vorgang. Der 
Bankier verweigert ihm jedoch den Kredit. 
Die Entscheidung ist folgenschwer, denn 
nun droht der Antragsteller, die Frau des 
Filialleiters zu verführen. Dessen wohlge-
ordnete Welt beginnt zu bröckeln. 

In der Rolle des überheblichen Bankers geht 

Patrick Frey voll auf – eine Paraderolle für 
ihn, der etwa als Besserwisser Dr. Stolte-Ben-
rath in «Viktors Spätprogramm» brillierte. 
Philippe Graber als gerissener Kunde bietet 
Frey mit Spielfreude und Raffinesse die Stirn. 
Zwischen den Kontrahenten entspinnt sich 
ein erfrischend komisches Duell voller Wen-
dungen und Wortwitz – bis zum überra-
schenden Ende.

Mehr Informationen unter www.tkgmtg.ch; 
Vorverkauf bei Apotheke Drogerie Aemi-
segger, Marktplatz 3, Weinfelden.
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Amerikanische Träume
Sonntag, 10. Juni 2018

Die amerikanischen Träume sind ein Klassi-
ker im abwechslungsreichen Jahrespro-
gramm der TAB Freizeit und Bildung mit Sitz 
in Weinfelden. Diese Veranstaltung findet 
jährlich seit 2001 statt und bietet vieles was 
sich ein USA-Fan wünschen könnte. Begin-
nend mit einer Ausfahrt durch den schönen 
Thurgau in gediegenen US-Oldtimern. Der 
Konvoi aus bis zu 40 Fahrzeugen gibt ein 
eindrückliches Bild ab. Oft führt dieser An-
blick dazu, dass sich Personen spontan um-
drehen und den Boliden erfreut nachwin-
ken. Die gemütliche Fahrt endet im 
Country-Lokal „Bonanza“ in Bissegg. Dort 
hat man die Gelegenheit sich zu erfrischen 
und wer möchte, kann unter fachkundiger 
Anleitung und zu Country-Musik seine Hüf-
ten in Line-Dance schwingen. Anschliessend 

wird ein feines amerikanisches Nachtessen 
serviert. Zum krönenden Abschluss erwartet 
die Teilnehmenden ein Country Konzert 
zum Mittanzen oder zum gemütlichen Mit-
hören.
Die „Amerikanischen Träume“ werden orga-
nisiert von der TAB Freizeit und Bildung in 
Zusammenarbeit mit Däniel Hofstetter und 
seinem Team vom „Bonanza“. Der Anlass ist 
offen für Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung. Treffpunkt ist in Weinfelden auf 
dem grossen Parkplatz vor dem Theaterhaus 
Thurgau um 14.00 Uhr. Schluss der Veran-
staltung ca. 20.00 Uhr. Kosten 45.- pro Per-
son (inkl. Ausfahrt, Essen & alkoholfreie 
Getränke und Konzert). Anmeldung bis 07. 
Juni 18 über www.tab-thurgau.ch oder 
info@tab-thurgau.ch oder 071 622 37 55. 

®

Marktplatz 3, 8570 Weinfelden

Räumungsverkauf wegen Umbau und 
Geschäftsübergabe (nur noch bis 21. Juli)

Schauen Sie vorbei. Es lohnt sich. 
Jetzt noch grosse Auswahl.

• auf alle Schuhe und 
Taschen mindestens  

20% Rabatt.
• Sehr viele Artikel bereits 

30% bis 50% reduziert 
(Wander-, Damen-, Herren-, Kinder-, Badeschuhe)

Wir bitten unsere Kundschaft, Waren- und 
Geschenksgutscheine bis zum 21.7.2018 einzulösen I
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Garage Oertig AG
Hauptstrasse 32
9556 Aff eltrangen 
T +41 71 917 16 77
www.garageoertig.ch

* RAV4 Hybrid Victory 4x4, 2,5 HSD, 145 kW . Empf . Netto-Verkaufspreis, inkl. MwSt, CHF 49’600 .– abzgl. Vertrags-Prämie von CHF 2’000.–, abzgl. Hybrid-Prämie von CHF 1’000.– = CHF 46’600.–, Ø Verbr. 5 ,1 l / 100 km , CO₂ 118 g / km , En .-Eff  . C . Ø CO₂-Emissionen 
aus Treibstoff - und/oder Strombereitstellung : 27 g / km . Ø CO₂-Emission aller in der Schweiz immatrikulierten Fahrzeugmodelle: 133 g/km . Leasingkonditionen: Eff . Jahreszins 0,00%, Vollkaskoversicherung obligatorisch, Kaution vom Finanzierungsbetrag 5% 
( mind . CHF 1’000 .– ), Laufzeit 24 Monate und 10’000 km / Jahr . Eine Leasingvergabe wird nicht gewährt, falls sie zur Überschuldung führt. Die Verkaufsaktionen sind gültig für Vertragsabschlüsse mit Inverkehrsetzung vom 1 . Mai 2018 bis 30 . Juni 2018 oder bis 
auf Widerruf .

A U S  L I E B E  Z U R

N AT U R
T O Y O TA  R A V 4  H Y B R I D

Ab sofort mit CHF 3’000.– Prämie 
und 0%-Leasing*

Anzeige

„insieme Thurgau - ein Verein für und mit Menschen mit Beein-
trächtigung“

Der Vorstand von insieme Thurgau stellt die 
Bedeutung des Vereinsnamens ins Zentrum 
der Vereinsausrichtung. 

Ein spannendes Freizeitprogramm für die 
Menschen mit und ohne geistige Beein-
trächtigung aus dem Thurgau werden über 
das Vereinsjahr verteilt an verschiedenen 

Orten im ganzen Kanton Thurgau, für Jung 
und Alt angeboten. Die Anlässe reichen von 
wöchentlichen Sportaktivitäten über Erleb-
nisspaziergänge zu Discos und weiteren 
traditionellen sowie neuen Events. Neben 
den Freizeitangeboten setzt sich der Vor-
stand auch politisch für die Menschen mit 
einer Beeinträchtigung ein. Mit Nationalrat 

Christian Lohr im insieme Vorstand können 
Anliegen und Bedürfnisse an oberster Stel-
le eingebracht und angegangen werden. 

Der zwischenzeitlich unterbesetzte Vor-
stand konnte zu Jahresbeginn mit zwei 
Personen wieder vollständig besetzt wer-
den. Der Verein erhält dadurch zusätzliche 

Ressourcen und neuen Aufschwung. Am 2. 
März begann das Jahresprogramm mit ei-
nem stimmungsvollen Fackelmarsch im 
Güttinger Wald. Die „Spaghettata“, Spa-
ghettiplausch mit anschliessender Disco, 
am 6. April in der Institution ABA in Amris-
wil gehört zu den traditionellen und sehr 
gut besuchten insieme Anlässen. Wie jedes 
Jahr wurde ausgelassen gegessen, getanzt 
und gelacht. Am 4. Mai folgt die Jahresver-
sammlung in der Institution „Vivala“ in 
Weinfelden. Im laufenden insieme Ver-
einsjahr sind weitere Veranstaltungen wie 
zum Beispiel das «stand up paddling» oder 
das Herbstfest im Jahresprogramm geplant. 
Neben viel Spass und unvergesslichen Er-
lebnissen erhofft sich insieme Thurgau da-
von auch eine steigende Vereinsmitglieder-
zahl und grössere Bekanntheit. 

Für seine Arbeit ist der Vorstand ständig auf 
personelle-, ideelle- und finanzielle Unter-
stützung angewiesen.
 Bei Interesse und für weitere Informatio-
nen: www.insieme-tg.ch 

insieme heisst gemeinsam und bedeutet: solidarisch mit und für Menschen mit einer geistigen Beeinträchti-
gung und ihre Anliegen.
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Öf fnungszeiten
Mo. bis Fr. von 11.00 bis 13.30 

und von 17.00 bis 24.00
Do. von 17.00 bis 24.00
Sa. von 11.00 bis 24.00
So. von 11.00 bis 23.00

 
Das Pizzeria Bale’s Team 

freut sich auf Euren Besuch

SUN AREAL Gebäude C
8575 Bürglen
071 633 12 12

www.bales.ch

 

 

 

 

 

Vorlage 30. Mai 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorlage 27. Juni 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorlage 18. Juli 

Ihre Füsse haben  
auch gerne Sommer 

 

 
 8570 Weinfelden 
Rathausstrasse 39 
 
 

AKTIVE FRESH für Frische und 
Wohlbefinden im Schuh, 

neutralisiert Gerüche! 
 

Die Wärme lässt die 
Preise schmelzen 

 

 
 8570 Weinfelden 
Rathausstrasse 39 
 
 

Ihre Füsse tragen Sie durch 
das ganze Leben, wir sorgen 

für den richtigen Auftritt! 
 

Ausgewählte Modelle 
20% - 50% Rabatt 

 

 
 8570 Weinfelden 
Rathausstrasse 39 
 
 

AKTIVE FRESH für Frische und 
Wohlbefinden im Schuh, 

neutralisiert Gerüche! 
 

AnzeigeAnzeige

50 Jahre Paul-Reinhart-Schulzentrum Weinfelden
Ein buntes Fest für alt und jung

Am 5. Mai fand auf dem Schulhausareal das grosse Jubiläumsfest 
zum 50-jährigen Bestehen des Paul-Reinhart-Schulzentrums statt. Bei 
idealen äusseren Bedingungen feierten mehrere hundert Kinder und 
Erwachsene diesen runden Geburtstag mit zahlreichen Attraktionen, 
Ausstellungen und Spielen.

Zwischen den fixen Programmpunkten 
tummelten sich die Besucher von 10 Uhr 
bis 16 Uhr bei Spiel und Plausch an ver-
schiedenen Posten auf dem Schulareal 
oder tauschten Erinnerungen an ihre 
Schulzeit aus. Eine vielfältige Festwirt-
schaft sorgte für das leibliche Wohl. Es 
herrschte eine lockere und ungezwungene 
Stimmung, wie es sich für eine Geburts-
tagsfeier gebührt. 

Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft der Schule
Das Besondere am 50. Geburtstag eines 
Schulhauses besteht darin, dass die ersten 
Schülerinnen und Schüler, welche hier zur 
Schule gingen, mehrheitlich noch leben. 
Wohl deshalb waren die Videoaufnahmen 
von Interviews mit Ehemaligen für viele 
Besucher ein besonderer Anziehungs-
punkt. Die dabei geschilderten Erlebnisse 
von damals lösten manches Schmunzeln 
und Lachen, aber auch da und dort ungläu-
biges Kopfschütteln aus. Unter dem glei-
chen Aspekt stand der Talk mit Schriftstel-
ler Peter Stamm, Bronze-Schützin Heidi 
Diethelm-Gerber oder der Juristin und 
Schulleiterin Mette Baumgartner, welche 
alle im Paul-Reinhart einst die Schulbank 
drückten. Thomas Götz als Moderator ent-
lockte ihnen mit gezielten Fragen so man-
che Episode aus ihrem Leben.
Das Theater der 6. Klassen verknüpfte ge-

konnt Vergangenheit, Gegenwart und eine 
mögliche Zukunft der Schule. In Anleh-
nung an Erich Kästners berühmtes Jugend-
buch wurde die Schule dabei buchstäblich 
zum fliegenden Klassenzimmer. In den 
Schulhausgängen zeigten die 1.-5. Klassen 
ihre Arbeiten zu Themen wie Musik, Mode, 
Sport, Politik oder Weltgeschehen aus den 
letzten 50 Jahren. Eine weitere Ausstellung 
war der Baugeschichte des Paul-Rein-
hart-Schulhauses gewidmet. Märchenhaft 
utopische Bilder sah man von zwei Unter-
stufenklassen, welche sie mit einem 
Videokünstler vor dem Jubiläum erarbeitet 
hatten. 

Festakt
Die Grussworte von Beat Brüllmann (Amt 
für Volksschule Thurgau), Thomas 
Wieland (Präsident Primarschule Weinfel-
den) und Katrin Zürcher (Schulleiterin 
Paul-Reinhart-Schulzentrum) während 
des Festaktes wurden umrahmt von einem 
gemischten Chor aus Kindern und Senio-
ren, welcher Lieder der letzten 50 Jahre 
darbot. Höhepunkt des Festaktes bildete 
das Fliegenlassen von Hunderten von bun-
ten Luftballons mit angehängten Glück-
wunschkarten.

Die TKB stiftet eine Sitzbank 
zum Jubiläum
Einen weiteren festen Programmpunkt 

bildete die Einweihung einer von der 
Thurgauer Kantonalbank gestifteten Sitz-
bank um einen Baum. Diese von allen Klas-
sen bemalte Sitzbank soll eine bleibende 
Erinnerung an das Jubiläum darstellen. 
Die Idee dazu kam aus der Vorbereitungs-
gruppe, nur fehlte der entsprechende Be-
trag im Budget. Eine Anfrage bei der TKB 

für ein Sponsoring wurde rasch und positiv 
beantwortet. Der Gedanke, dass die Bank 
eine Bank stiftet, schien allen zu gefallen. 
So konnte Marcel Keller (Leiter Geschäfts-
stelle Weinfelden) als würdigen Schluss-
punkt die Bank im Beisein zahlreicher 
Kinder und Eltern mit den besten Wün-
schen der Schule übergeben.  
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Praxis Vanasara - Energetische Körperaufrichtung

Egal wie alt oder wie jung Sie sind, es gibt keinen besseren Moment, um sich von 
Altlasten zu befreien, als JETZT. 
Wir haben uns mit der Schiefe unseres Körpers arrangiert. Männer, Frauen und Kinder 
- Jeder schleppt seinen Rucksack. Die Frage ist, brauchen wir noch alles was drin ist? 
Die Energetische Körperaufrichtung ist eine alternative und schonende Methode, die dem 
Körper erlaubt, sich von jahrelang getragenen geistigen und emotionalen Lasten zu 
befreien: Rücken-/Kopfschmerzen, Nacken-/Schulterverspannungen, Beckenschief-
stand, Gelenk-Probleme und vieles mehr...  

Wir sind für Sie da: 
Praxis Vanasara, Im Wingert 8, 9517 Mettlen, 071 366 07 00, www.vanasara.ch

Ein Leben mit mehr Lebensqualität, Vitalität und Freude!

Anzeige

Lesefunken gezündet
333 Kindergarten- und Primarschüler liessen sich am Welttag des 
Buches in die Welt des Lesens entführen. Zum Abschluss schickten die 
Mädchen und Buben ihre Buchempfehlungen himmelwärts.

mgt. «Am internationalen Welttag des 
Buches wollen wir den Lesefunken ent-
zünden für die Freude am Buch und möch-
ten die Förderung und den Erhalt von 
Leselust und Lesemotivation anstreben», 
sagt Schulleiter Jean-Philippe Gerber. Er 
hat zusammen mit den rund 35 Lehrper-
sonen des Schulzentrums Martin-Haffter 
den Anlass initiiert und vorbereitet. Laut 
Gerber ist dieser Tag eingebettet in den 
Bereich Schulentwicklung und der Einfüh-
rungsphase des Lehrplans Volksschule 
Thurgau. Die Erwachsenen haben sich 
vertieft mit dem Fachbereichslehrplan 
Deutsch auseinandergesetzt. Für den 
Schulleiter ist es unumstritten: «Verlässli-
che Lese- und Schreibkompetenzen sind 
eine wichtige Voraussetzung für den Ein-
stieg in die Bildschirmwelten, um souverän 
mit Medien und Informationen umzuge-
hen.»

Zentrale Schlüsselkompetenz
Der Schulleiter möchte, dass im Verlaufe 
des Schuljahres immer wieder periodisch 
solche Lesefunken entzündet werden. So 
planen im Rahmen des Schulbetriebes 
einzelne Lehrerinnen und Lehrer immer 
wieder Einzelaktionen wie beispielsweise 
eine Lesenacht, eine Bücherschlacht und 
kleinere literarische Aktionen im Klassen-
verband. Der Schulleiter zeigt sich über-
zeugt davon, dass das Lesen eine zentrale 
Schlüsselkompetenz ist für die Teilnahme 
am gesellschaftlichen Leben. «Das Buch 
und die verschiedenen Bildschirmwelten 
sollen miteinander in Einklang gebracht 

werden. Für Gerber löst das Lesen viele 
Abenteuer im Kopf aus: «Lesen ist wie eine 
Flugreise, öffnet man den Deckel, so be-
ginnt die Erkundung einer neuen Welt.»

Spannende Workshops
Mit vielfältigen Leseaktivitäten bot man 
den durchmischten Schülergruppen vom 
Kindergarten bis zur 6. Primarklasse ein 
umfassendes Angebot an. So vertonte man 
gemeinsam Geschichten mit Soundeffek-
ten, suchte verlorene Buchstaben aus ei-
nem Buch, bastelte Wortschlangen mit 
Stempelbuchstaben, inszenierte Textse-
quenzen als Schattentheater und lernte 
bekannte Schweizer Comicfiguren kennen. 
Auf dem Aussengelände gab es eine raffi-
nierte Lesespur mit kniffligen Textaufga-
ben zu lösen. Viel Spass bereitete auch das 
Knacken und Anwenden von Morse- und 
anderen Codes, sowie die Einführung in 
die Blindenschrift.

Ballonwettbewerb
Als Höhepunkt des Aktionstages liessen 
Kinder und Erwachsene eine farbenfrohe 
Armada von Luftballonen in den Himmel 
steigen. An den Ballonen hingen – wie es 
sich für einen Ballonwettbewerb gehört 
– eine Karte. Darauf gaben die Kinder einen 
Lesetipp ab, mit Buchtitel und einem Hin-
weis, warum sie gerade dieses Buch aus-
gewählt hatten. Mit den Ballonen stieg 
auch die Hoffnung auf, dass die Karte in 
naher Zukunft von einem Finder aufge-
griffen und ins Schulzentrum Martin-Haff-
ter zurückgeschickt werde.
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Geschäftshaus LIVE
8570 Weinfelden
071 622 57 55

Mittagsmenu & Grillspezialitäten 
mit Sommerhitkarte

Leser-Gartenbeiz-Gewinnspiel

Die Seele baumeln lassen oder für 
einige Minuten Ferienstimmung auf-
kommen lassen, dazu laden die Gar-
tenwirtschaften von Weinfelden und 
Umgebung ein. 

Man muss nicht weit gehen, um in Weinfelden 
einen lauschigen Ort zu finden, sich zu entspan-
nen, einen Kaffee in freier Natur einzunehmen, ein 
Glas Bier zu trinken oder sich bei einem Glacé 
zu kühlen. In den «Gartenbeizen» finden Sie Orte, 
wo sie sich einige Momente allein entspannen 
können oder um sich mit Freunden oder der 
ganzen Familie zu verweilen. Weinfelder Garten-
beizen gibt es auf verschiedenste Weise, seien 
es beispielsweise bedeckte Plätze im Zentrum 
oder versteckte Orte abseits, die man Anhieb 
nicht einmal bemerkt. Unter Bäumen, umgeben 
von Sträuchern oder stilvoll als Lounge gestaltet. 
Wir haben einige dieser zahlreichen «Sommer-
beizen» fotografiert – zu unterschiedlichen Zeiten, 
mit mehr oder weniger Leuten. Wir möchten Sie 
«gluschtig» machen, sich in den Gartenbeizen von 
Weinfelden verwöhnen zu lassen und die Ferien 
ein wenig hinaus zu ziehen.

4

Stelzenhofstrasse 11 | 8570 Weinfelden

7 Tage in der Woche

Naherholung in intakter Natur
Gutes aus Küche und Keller
Gemütliche Gastlichkeit

Familie Daniel & Jrene Franz
Tel. 071 622 13 11
Fax. 071 622 13 68
restaurant@thurberg.ch
www.thurberg.ch

Das Restaurant ob Weinfelden mit 
der eindrucksvollen Aussicht auf 
Alpstein und Thurtal. Oberhalb 
des hauseigenen Rebberges am 
Ottenberg gelegen. 

Ruhetage: Montag & Dienstag

Restaurant Thurberg
Das Restaurant ob Weinfelden mit der eindrucksvollen Aussicht

auf Alpstein und Thurtal. Oberhalb des hauseigenen 
Rebberges am Ottenberg gelegen. 

Familie Daniel & Jrene Franz
Tel. 071 622 13 11 Fax. 071 622 13 68

rest.thurberg@bluewin.ch
www.thurberg.ch

Ruhetage: Montag und Dienstag
Restaurant Thurberg

Restaurant Thurberg
Das Restaurant ob Weinfelden mit der eindrucksvollen Aussicht

auf Alpstein und Thurtal. Oberhalb des hauseigenen 
Rebberges am Ottenberg gelegen. 

Familie Daniel & Jrene Franz
Tel. 071 622 13 11 Fax. 071 622 13 68

rest.thurberg@bluewin.ch
www.thurberg.ch

Ruhetage: Montag und Dienstag

5

6

Rathausstrasse 8 
8570 Weinfelden TG 

Telefon 071 622 54 22 
Fax 071 622 13 98 
info@zum-loewen.ch
www.zum-loewen.ch

Mittwoch & Donnerstag 
geschlossen 

Feine Sommergerichte 
in unserer Gartenwirtschaft

Wirtschaft 
zum Löwen 

1

2

DER GEMÜTLICHE TREFFPUNKT, ZWISCHEN THUR UND ZENTRUM

Die Alte Mühle im stilvoll renovierten Ambiente und grosser Gartenanlage
Täglich geöffnet; Mo – Fr ab 16.00 Uhr; Sa ab 14.00 Uhr; So ab 10.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo. / Di. / Mi. 16.00 - 24.00 Uhr
Do. / Fr. 16.00 - 02.00 Uhr
Sa. 09.00 - 02.00 Uhr, So. 09.00 - 24.00 Uhr

Sangenstrasse 37
8570 Weinfelden

Der gemütliche Treffpunkt im Grünen,
                  zwischen Thur und Zentrum.
Die Alte Mühle im stilvoll renovierten Ambiente und grosser Gartenanlage

info@ar-thur.ch
www.ar-thur.ch

SANGENSTRASSE 37 . 8570 WEINFELDEN . 079 218 2265 . info@ar-thur.ch . www.ar-thur.ch

SA AB 16.00 UHR

WM-ZELT MIT 

GROSSLEINWAND

14.6. - 15.7.18

3

Kennen Sie unsere 
7 schönsten 
«Gartenbeizen»?
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Ordnen Sie die Nummern der Gastrobetriebe zu den 
richtigen Bildern der Gartenbeizen (rechte obere 
Ecke). Gewinnen Sie einen von zwei Weinfelder 
Gartenbeiz-Gutscheinen für Glacé, Zvieriplättli oder 
Getränkerunde mit Familie oder Freunden im Wert 
von je CHF 50.– im Garten Ihrer Wahl, offeriert vom 
Weinfelder Anzeiger.

Leser-Gartenbeiz-Gewinnspiel

Vorname, Name:

Adresse:

PLZ / Ort:

Tel.:

Einsenden an: 
Weinfelder Anzeiger 
Bahnhofstrasse 15
8570 Weinfelden

Ochsen Bänikon AG
Wilerstrasse 136
8514 Amlikon-Bissegg
T 071 651 14 26
walterwirz@bluewin.ch
www.ochsen-baenikon.ch

Öffnungszeiten
Mittwoch 08:15 - 24:00
Donnerstag 08:15 - 24:00
Freitag 08:15 - 24:00
Samstag 08:15 - 24:00
Sonntag 08:15 - 22:00

Bänikon

7

Gelungener Saisonstart der 
beliebten Vollmondbar

Die Weinfelder Vollmondbar ist am Montag 
gut in die neue Saison gestartet. Unterhalten 
von den Schülerbands Extra Scharf und DC 
Story der Sekundarschule Weinfelden ver-
brachten die zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern einen stimmungsvollen Abend bei 
Drinks und Grilladen. Die CVP Weinfelden freut 

sich auf die weiteren Vollmondbarabende in 
diesem Jahr. Diese finden am Dienstag, 29. Mai, 
Freitag, 29. Juni und am Samstag, 25. August 
wie immer auf dem Weinfelder Marktplatz 
statt.

Eva Dal Dosso

Neue Ausstellung
«Vergängliches» so der Titel der neuen Ausstellung 
von Peter Frischknecht.
Der in Bussnang lebende Primarlehrer beschäftigt 
sich intensiv mit Autos, nicht etwa an Ausstellungen, 
Automobilsalons oder an Autorennen sondern auf 
Schrottplätzen.
Der Autoschrott, diese Metapher der menschlichen 
Vergänglichkeit  faszinieren ihn richtiggehend. Er 
erkundete und fotografierte ihn aus den verschie-

densten Perspektiven. In seinem Atelier setzte 
er sich erneut mit seinen Funden auseinander 
und erweckte die Autotürme mit Farbe und 
Pinsel zu neuem Leben.
Peter Frischknecht zeigt seine farbgewaltigen 
und eindrücklichen Bilder im Restaurant Froh-
sinn in Weinfelden. Am Samstag 2. Juni 17 Uhr 
wird die Ausstellung eröffnet mit «Truck &Bet-
ty», voice and guitar.
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8570 Jazzclub 
forum eiszueis | Sonnenstrasse 2 

The Niculin Janett Quartet feat. Rich  
Perry mit der neuen CD: Complexes 
1. Juni 2018 / 20.15 Uhr – Eintritt Fr. 25.-

Aemisegger Apotheke 
Marktplatz 3

Produktepräsentation - 19.30 – 20.15 Uhr 
Kundenvortrag Schüssler Salze Nr. 7 – Nr. 12

BEAUTY&MORE COSMETIC 
Frauenfelderstrasse 32

Hyaluron, Häppchen und Handtaschen 
Zu Gast The House of Bags mitHighlights der 
Taschenlabels.

biosfair 
Bahnhofstrasse 4

Wochenrezeptideen mit glustigen Degustati-
onshäppchen.

Botty Schuhe 
Marktplatz 3

Ladenöffnung

Boutique Hauptgasse 
Frauenfelderstrasse 5

Es wird feminin und verführerisch, lassen sie 
sich verzaubern von den neuen Dessous von 
Marie Jo. Zu Gast beauty&more cosmetic.

brotzyt 
Amriswilerstrasse 8 

Griechenland zu Gast bei brotzyt.

Brunnestube - christliche 
Bücher und mehr 
Schmidstrasse 2

Sommerlektüre mit Würfelrabatt 
 

Dominique Kurth 
Massagen & Therapie 
Frauenfelderstrasse 11

Objekte und Bilder von Renate Flury, Weinfel-
den - Irene Gooding findet für Bilder und Ob-
jekte Klänge und Gesänge mit Trommel und 
Akkordeon.

Engel und Völkers 
Pestalozzistrasse 4

Apéro vor dem Shop mit verschiedenen Aktio-
nen/Gutscheinen.

frappant! 
Frauenfelderstrasse 15

Der Juni Gast bei frappant! ist Hörbi Gautschi 
mit seinem Tuc Tuc-Holzbackofen.

Gasthaus zum Trauben 
Rathausstrasse 1

Forellen direkt aus dem eigenen Räucherhaus. 
Gemütliches Beizli vor dem Haus.

Gasthof Eisenbahn 
Bahnhofstrasse 2

belebte Gastronomie

Gisin-Sport AG
Marktplatz 3

Ladenöffnung

Genuss & Mehr 
Friedhofstrasse 1

Zu Gast bei Neugart Optik an der Frauenfelder-
strasse 21, Weinfelden.

Goldschmitte Greminger 
Frauenfelderstrasse 7

Prickelnde Perlen - mit Wein und Mehr
Bei Champagner und Lachsbrötchen wunderschö-
nen Perlenschmuck ansehen oder anprobieren. 

Hairstyling Olivia 
Frauenfelderstrasse 38

gemütlicher Apéro

Haute Coiffeure R. Rohner AG 
Rathausstrasse 16

Tipps und Tricks für das Frisieren zuhause, Ums-
tyling mit unseren Auszubildenden. Mit Prosec-
co / Smoothie.

Hirschenmetzg Schmid 
Rathausstrasse 35

Weinfelder Weide-Beef-Grillspiess, Schnitzelbrot, 
Hamburger, Kalbsbratwurst, Schweinsbratwurst, 
Cervelat, Schüblig, verschiedene Getränke.

holzchuchi.ch 
Walkestrasse 14

Zu Gast bei frappant! an der Frauenfelderstras-
se 15.

Hurtado Uhren - Schmuck 
Rathausstrasse 37

Mechanische Armbanduhren 

IG-Koffermarkt 
Marktstrasse 1

Diverses Sachen aus dem Koffer am Koffer-
markt Weinfelden unter den Arkaden am 
Marktplatz.

Jack's Café 
Bahnhofstrasse 1

Miller Bier – Flasche CHF 5.- statt CHF 6.80 
Gibt es nur im Duffy’s.

Kaadis 
Marktstrasse 4

Essen und Getränke, Salciccia Italiana, Olma- 
Bratwurst, Cervelat, Pouletschenkel, Div. Salate, 
Offenes Bier.

Karmesin Tattoo 
Bahnhofstrasse 20

Ladenöffnung

klappentext GmbH / Departe-
ment für alles und nichts 
Rathausstrasse 35

Die Bücherbar ist offen! Geniessen Sie in unserem 
Garten gemütliche Stunden. Zu Gast bei uns Team 
Nivo mit Produkten und Häppchen zur Degustation.

Madörin Früchte und Genüsse 
Thomas-Bornhauserstrasse 3

Konzert mit Sabrina Sauder 
Frische Spargelbaquettes / Offenbier

Martin-Haffter-Schulzentrum 
Weinfelden 
Schützenstrasse 29

Konzert der 3. Klasse Martin-Haffter-Schulzen-
trum Weinfelden. Auftritt 19.30 – 20.00 Uhr – 
Marktplatz Weinfelden.

Neugart Optik 
Frauenfelderstrasse 21

Testen Sie Ihre Augen für Fr. 10.-. Toggenbur-
ger Bier und Walliser Wy von Genuss & Mehr, 
Weinfelden.

Pius Schäfler AG 
Bahnhofstrasse 5

Präsentation - Deja Vu die modische, wandel-
bare Uhr. Gratis Uhrenscheibe beim Kauf einer 
Deja Vu Uhr.

Podologie Praxis Nora Hagen 
Frauenfelderstrasse 22

Gönnen Sie sich eine 10-minütige Fussmassage 
für CHF 10.00. Ein Glas Prosecco CHF 5.00.

Richbee's – Whisky & Wine 
Bahnhofstrasse 20

Weine aus Südafrika

Schuhhaus Wattinger 
Rathausstrasse 39

Produktepräsentation

SELECTION 1847 GmbH 
Schulstrasse 1

Neue Frühlings- und Sommerkollektionen

Spiwal Spiel +  Freizeit 
Schulstrasse 8

Zu Gast bei TCS Thurgau an der Frauenfelder-
strasse 6, Weinfelden.

stoffpunkt. 
Frauenfelderstrasse 22

Ausverkauf mit Flohmarkt vor dem Ladenlokal 

SUN FOTOGRAFIE 
Rathausstrasse 30| Weinfelden

Ladenöffnung

TCS Thurgau 
Frauenfelderstrasse 6

RC-Racing für grosse und kleine Kinder! 
Die schnellsten erhalten einen kleinen Preis.

Team Nivo GmbH 
Roowis 5 | Birwinken

Wir präsentieren an der Bücherbar vom klap-
pentext unsere Produkte mit Häppchen zur De-
gustation.

tee-zeit weinfelden 
Frauenfelderstrasse 13

tee-zeit weinfelden und frappant! Grosses An-
gebot an unterschiedlichen Eistees mit Gebäck 
oder ein Glas Prosecco mit Goldfischli.

Villa Optik 
Rathausstrasse 35

Entspanntes Kennenlernen bei leckerer Suppe. 

Wein und Mehr 
Frauenfelderstrasse 9

Prickelnde Perlen - mit Goldschmitte Greminger
Bei Champagner und Lachsbrötchen wunderschö-
nen Perlenschmuck ansehen oder anprobieren. 

Weinfelder Gewerbe 
Marktplatz | Weinfelden 

Raiffeisenbank Mittelthurgau
dä sunne beck strassmann
Ellenbroek Hugentobler AG
Bornhauser AG Holzbau
Die Mobiliar – Generalagentur Mittelthurgau
Brüschweiler & Schadegg AG
Joss & Partner Werbeagetur AG

Weinkeller Felsenburg
Frauenfelderstrasse 4

Gastronomie

Wollring GmbH 
Rathausstrasse 14

WARME FÜSSE - Am Tag der Handarbeit stricken 
wir ab 17 Uhr Socken für warme Füsse. Wir zei-
gen Ihnen, wie die Bumerang-Ferse gestrickt wird.

18
05

23
-d

ak

WEINFELDEN PRÄSENTIERT

ANGEBOTE 1. Juni 2018 | 18 - 21 UHR

#wyfelder

1. Juni 
2018

WYFELDER FRITIG 
DER EVENT IM ZENTRUM

WWW.WYFELDERFRITIG.CH

Weinfelden von seiner schönsten Seite. Erleben Sie Unterhaltung, Spass 
und Zusammensein. Authentisch, überraschend, lokal und vielseitig.

Angebote für Klein und Gross - Jung und Alt.

Partner Medienpartner
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Raiffeisenbank Mittelthurgau

Dominique  Kurth

Körpertherapeut

Massagen  und  Therapien

Frauenfelderstr. 11  8570  Weinfelden
079 698 51 74

med. Masseur EFA

www.dominique-kurth.ch

®

 
 
Visitenkarten 
 
 
Vorderseite Rückseite 
 
 
  

  
 
 

 Überreicht durch: 
Rathausstrasse 39 
8570 Weinfelden 
071 620 23 13 

…und Sie fühlen sich wohl Schritt für Schritt Wir danken Ihnen für Ihren Besuch… 

Diese am zweiten Wyfelder Fritig 
teilnehmenden Firmen freuen sich      
   gemeinsam auf Ihren Besuch!

      

www.ig-koffermarkt.ch

18 - 21 Uhr

4. MAI
2018

 

Brotzyt gmbh 
Friedericke Zietz 

Amriswilerstrasse 8 
8570 Weinfelden 

071 620 00 39 
MWST Nr. CHE-358.920.250 / info@brotzyt.ch 

 
 
 
 

1. Juni
18 - 21 Uhr
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Das Zentrum ist ein Erlebnis. 
«Mir treffed üs unterem Segel!»

«Wyfelder Fritig» 
– ein voller Erfolg

An der kommenden zweiten Auflage des «Wyfelder Fritig» vom 1. Juni 
laden die Gewerbetreibenden von Weinfelden wiederum zu einigen 
gemütlichen Stunden unter das Segel auf den Marktplatz ein.

Die erste Ausgabe des «Wyfelder Fritig» hat alle Erwartungen übertrof-
fen. Der Anlass hat das Potential, zu einem festen Bestandteil in der 
Weinfelder Agenda zu werden.

«Beim ersten «Wyfelder Fritig» kam unser 
Treffpunkt unter dem Segeldach bei den 
Besuchern sehr gut an», sagt Initiant Heinz 
Schadegg. Schon zu Beginn kamen die 
Weinfelder auf einen kleinen Schwatz vor-
bei. Der Initiator dieser tollen Idee und 
seine Kollegen vom Weinfelder Gewerbe 
haben den neuen Begegnungsort auf dem 
Marktplatz organisiert und geschaffen. 
Damit lockten sie am ersten Abend vom 
«Wyfelder Fritig» zahlreiche Besucher an.

Vom gelungenen Start spricht ganz Wein-
felden. Auf dem Marktplatz bot sich beim 
Treffpunkt der Gewerbetreibenden die 
Gelegenheit für Begegnung und Gespräche. 
Dazu gab es feine Backwaren und Geträn-
ke.

Gewerbe unterstützt Detaillisten
Die Idee spricht an: Am «Wyfelder Fritig» 
laden die Detaillisten, Geschäfte, Institu-
tionen sowie das lokale Gewerbe von Wein-
felden ein. Am 4. Mai hat alles begonnen. 
Den Ortskern beleben, ein Einkaufserlebnis 
für Kunden schaffen und die Zusammen-
arbeit von Gastronomie, Detailhandel und 
Gewerbe stärken, das sind die wichtigsten 
Ziele der Organisatoren. «Wir wollen mit 
unserer Aktion die Detaillisten unterstützen», 
sagt Heinz Schadegg weiter. Natürlich hof-
fen die Gewerbetreibenden auf Wirkung 
und Erfolg.

Jeweils am ersten Freitag im Monat prä-
sentiert sich das Zentrum von Weinfelden 
von seiner allerschönsten Seite, mit einem 
Abendbummel mit Mehrwert. Modeschau 
im Sportgeschäft, Jazz neben der Gemü-
seauslage, ein Saxophon beim Schuhregal, 
der Möglichkeiten gäbe es viele.

Eine Idee schlägt ein
Entstanden ist der «Wyfelder Fritig» 
Dank einer Initiative von David Keller, 
dem Leiter «Nutzungsstrategie Ortskern 
Weinfelden». Die Strategie, Weinfelden 
mit dem Anlass neu zu beleben und 
die vielfältigen Angebote des Gewerbes 
und der Firmen von Weinfelden sicht-
barer zu machen, hat eingeschlagen. 
Der Erfolg der ersten Ausgabe am 4. 
Mai zeigte, dass die Idee einem grossen 
Bedürfnis entspricht. Der «Wyfelder 
Fritig» wurde zu einem Anlass für Be-
gegnung und ein geselliges Miteinan-
der. Rund 41 Firmen der Gastronomie, 
des Detailhandels und des Gewerbes 
nahmen teil. Auf unterschiedlichste 
Weise machten sie innerhalb ihrer Ge-
schäfte und auf der Strasse auf sich 
aufmerksam, sei es, um eine kleine 
Auswahl zu nennen, mit der Modeschau 
in der Frauenfelderstrasse, Livemusik 
an der Thomas-Bornhauser-Strasse 
oder einem Glücksrad in der unteren 
Rathausstrasse.

Gemeinsam Grosses bewirken
Ein zentrales Anliegen des «Wyfelder 
Fritig» ist die Beteiligung der Bevölke-
rung. Der Koffermarkt unter am Markt-
platz war dabei einer der Höhepunkte 
des Abends. Auf kleinstem Raum boten 
33 Schausteller aus Weinfelden und 
der nahen Umgebung ihre Schätze an. 
Die Vielfalt der Angebote war über-
wältigend. Der Koffermarkt unter den 
Arkaden vermochte eine Brücke zwi-
schen Marktplatz und Rathausstrasse 
zu schlagen, ein Ort für unbeschwerte 
Begegnungen und ein gemeinsames 
Miteinander der Weinfelder Bevölke-

Gemeinsam unterwegs
Weinfelden ist eine attraktive Kleinstadt 
mitten im Herzen des Thurgaus und jeder-
zeit bestens erreichbar. Die hervorragende 
Gastronomie, das wunderbare Zentrum mit 
den kleinen und grossen Fachgeschäften, 
Boutiquen, Spezialitäten-Läden und Shops 
für Sport und Freizeit bietet immer wieder 
ein tolles Einkaufserlebnis für die ganze 
Familie.
Das sagten sich die sieben Gewerbetreiben-
den von Weinfelden. «Im Nu haben wir uns 
kurz abgesprochen» und schon wurde die 
gemeinsame Idee Realität. Gemeinsam 
heckten sie einen Plan aus; die Schreinerei 
Brüschweiler & Schadegg AG, die Raiffei-
senbank Mittelthurgau, der Sunnebeck 
Strassmann, die Ellenbroek Hugentobler 
AG, Elektro und Telematik, die Bornhauser 
AG Holzbau, die Joss & Partner Werbeagen-
tur AG sowie Die Mobiliar – Generalagentur 
Mittelthurgau. Und so wurde der Treffpunkt 
gleich auf die Beine gestellt.

«Aus unserer Sicht ist es ein Freiluft-Zent-
rum-Erlebnis.» Das Weinfelder Gewerbe 
lädt am zweiten «Wyfelder Fritig» wiederum 
ein, auf einen Feierabend-Drink auf den 
Marktplatz zu kommen. «Die Besucher kön-
nen bei uns ein Getränk sowie etwas Feines 
für den Magen – frische Backwaren und 
Desserts geniessen», fügt Heinz Schadegg 
an. «Wir freuen uns auf viele Begegnungen.»

Das Gewerbe vom zweiten «Wyfelder Fritig» 
ist am kommenden Freitag, 1. Juni ab 17.30 
Uhr auf dem Marktplatz für zahlreiche Gäs-
te gerüstet.
www.wyfelderfritig.ch

	                 Manuela Olgiati

rung: Die Grundphilosophie des An-
lasses.

Grosse Unterstützung der Gemeinde
Der Erfolg des ersten «Wyfelder Fritig» 
war nur möglich Dank dem grossen 
Engagement der Detaillisten, der Gas-
tronomen, des Gewerbes und der Ge-
meinde. Die partnerschaftliche Zusam-
menarbeit mit dem Werkhof und dem 
Amt für Sicherheit ermöglichte eine 
unkomplizierte, reibungslose Durch-
führung. Dank diesem Effort aller Be-
teiligten wurde der Anlass nicht nur 
auf den social-media-Kanälen rege 
gelikt und besprochen. Auch überregi-
onal stiess er auf grosses Interesse und 
vermochte zahlreiche Gäste anzuziehen. 

Auf dem richtigen Weg
Der «Wyfelder Fritig» hat gerade erst 
begonnen. Er wird in diesem Jahr, mit 
Ausnahme August, an jedem ersten 
Freitag des Monats stattfinden. Er birgt 
grosses Potential. Dies hat auch der 
Gewerbeverband Weinfelden und Um-
gebung wahrgenommen. Für die neue 
Ausgabe am 1. Juni haben sich bereits 
45 Unternehmungen angemeldet. Und 
in den Strassen, in denen es am 4. Mai 
noch etwas ruhig zu und her ging, setzt 
man sich zusammen und heckt Ideen 
aus. Vielleicht wird es sogar möglich, 
dass die eine oder andere Strasse für 
die 3 Stunden gesperrt werden kann. 
Da liesse sich dann Raum schaffen für 
ein gemeinsames Flanieren und Ge-
niessen. Man darf sich also freuen auf 
den nächsten «Wyfelder Fritig», am 1. 
Juni und auf die, die noch kommen 
werden.
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Impressionen vom ersten Wyfelder Fritig

8570 Jazzclub zu Gast im eiszueis
Kennen Sie schon das Eventlokal eiszueis?
The Niculin Janett Quartet feat. Rich Perry präsentiert im schönen 
Lokal an der Sonnenstrasse 2 ihre neue CD Complexes . Eine Re-
servierung ist erwünscht. Weiter Informationen erhalten sie unter 
allesnichts.ch
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Kurs - Selbsthypnose lernen
Nimm Deine Gesundheit 

selbst in die Hand! 

Selbsthypnosetechniken zur 
eigenen Anwendung erlernen?
Selbstbewusstsein, Gelassenheit, 

Ruhe im Leben

Kursdaten: 
9.6. oder 16.6.18 
jeweils 9 – 13 Uhr

Oder
15.6.18 – 17.30 – 21.30 Uhr

Anmeldung erforderlich 
Platzanzahl beschränkt: 

online: www.beratung-4you.com 
 Tel. 078 685 48 95

Führungswechsel beim Thurgauer Kantonalgesangverband

Auf der Delegiertenversammlung des Thurgauer Kantonalgesang-
verbands (TKGV) kam es am 28. April 2018 in der Rietzelghalle in 
Neukirch-Egnach zu einem Führungswechsel. Karlheinz Ribar übergab 
nach 13 Jahren das Präsidentenamt an Roland Kuratli und René Aebi 
wurde Kantonaldirigent.

Zur Delegiertenversammlung kamen 
bei wunderschönem Wetter neben 
den Abgeordneten der Chöre auch 
Abordnungen aus Politik und Verbän-
den Gemeindepräsident Stefan Tob-
ler, Nationalräte (Diana Gutjahr, Mar-
kus Hausammann, Verena Herzog, 
Christian Lohr), Grossratspräsidentin 
Heidi Grau-Lanz und andere.
Der gastgebende Amazonas-Chor er-
öffnete das Programm mit erfrischen-
den modernen Liedern. Dieser Chor 
wurde während der Versammlung 
auch in den Verband aufgenommen, 
der somit aktuell 77 Mitgliedschöre 
hat. Stefan Tobler hob die Vorzüge 
von Neukirch-Egnach und das sehr 
gute Vereinswesen in der Gemeinde 
hervor.

Paul Stark erläutert die Jahresrech-
nungen. Es werden Rückstellungen 
für das Kinder- und Jugendfestival 
(KiJuF) 2019 und ein künftiges kanto-

nales Gesangfest gemacht Präsident 
Karlheinz Ribar ergänzte seinen zu-
vor verschickten Bericht. Jeder Chor 
sollte für sich bestimmen: Wo stehen 
wir und wo wollen wir hin. Welche 
Ansprüche hat der Chor. Neben den 
musikalischen Erfolgen sollten die 
Vereine auch die gesellschaftlichen 
Aufgaben nicht vernachlässigen.

Den Ausscheidenden Vorstandsmit-
gliedern Karlheinz Ribar (18 Jahre, 
davon 13 Jahre Präsident), Ernst Peter 
(27 Jahre Vizepräsident) und Gabri-
ela Spring (25 Jahre Sekretariat) und 
Olga Büsser (5 Jahre Vize-Kantonal-
dirigentin) wurde gedankt und ihre 
Leistungen für den Gesang im 
Thurgau hervorgehoben.

Den zweiten Teil eröffnete wieder der 
Amazonas-Chor, bei dem auch die 
Kinder alleine auftraten, bevor es zu 
den Wahlen ging. Die neuen Kandida-

Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen rasch und 
unkompliziert. mobiliar.ch

Generalagentur Mittelthurgau
Franz Koller
Bankstrasse 15
8570 Weinfelden
T 071 626 26 60
mittelthurgau@mobiliar.ch

Anzeige

ten stellten sich kurz vor und wurden 
gewählt: Roland Kuratli als Präsident, 
Hanspeter Bamert als Vizepräsident 
und das Veteranenwesen, René Aebi 
als Kantonaldirigent und Michael 
Thum für die Administration. Paul 
Stark (Kassier), Maja Beck (Jugend-
arbeit) und Marco Rogozia (Öffent-
lichkeitsarbeit) blieben im Amt. Fähn-
rich bleibt weiterhin Walter Stamm.
Maja Beck informierte über das ge-
plante Kinder- und Jugendfestival 
KiJuF (www.kijuf.ch) am 18. und 19. 
Mai 2019 in Arbon. Wer Kinderchöre 
kennt sollte den Kontakt melden und 

die Kinderchorleiter darauf aufmerk-
sam machen, dass sie sich unverbind-
lich anmelden können. Es werden 
auch Sponsoren gesucht, die Wer-
bung machen können.
Zum Abschluss brachte der Kassier 
der SCV Otto Mattle Grüsse vom Zen-
tralvorstand und wies auf die kosten-
losen Inserate, das vergünstigte Song-
book vom Gesangfest Meiringen und 
Unterstützungsmöglichkeiten hin.

Zum würdigen Abschluss der Dele-
giertenversammlung stimmte René 
Aebi das Thurgauerlied an.

Tel. 071 626 51 51, www.fleischmann.ch

Dieses Haus war sehr begehrt. Dank gros-
ser Nachfrage suchen wir für weitere Kauf- 
interessenten ähnliche Liegenschaften. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Haus in der Region Weinfelden

Grosse Nachfrage:

Gesucht!
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Die Boutique für den 
anspruchsvollen MANN. 
Selection 1847 
Schulstrasse 1             
8570 Weinfelden                         

 

 

 

Rund um den Säntis
Geniessen Sie eine unvergessliche Vorsommerfahrt ab Romanshorn im 
bekannten elektrischen «Thurgauer Zug» der Mittel-Thurgau-Bahn.

Am 09. Juni holt Sie der schönste Erleb-
niszug der Ostschweiz in Kreuzlingen, 
Berg oder Weinfelden ab. Selbstverständ-
lich werden nach der Abfahrt Kaffee und 
Gipfeli serviert. Die Reise führt dann via 
Romanshorn nach Rorschach und durch 
das schöne Rheintal hinauf bis nach Mels. 
Am Walensee angekommen, hält unser 
Extrazug in Unterterzen. Von dort bringt 

Sie das Kursschiff nach Quinten. Im Res-
taurant Seehus wartet das feine 
3-Gang-Vorsommer-Menü, das Sie bei der 
Anmeldung ausgewählt haben. Am Nach-
mittag steht eine 2-stündige Schifffahrt 
auf dem Programm. Anschliessend fahren 
Sie wieder im «Thurgauer Zug» weiter 
Richtung Pfäffikon SZ. Die Heimreise 
führt nun über den Seedamm, durch den 
Ricken und das Toggenburg hinunter nach 
Wil. Auf der ehemaligen MThB-Strecke 
gelangen wir via Weinfelden und Kreuz-
lingen, dem See entlang, wieder nach 
Romanshorn.
Im Arrangementpreis von Fr. 155.00 in 
der 2. Klasse sind die Reise im Extrazug 
inkl. Schifffahrt, Kaffee&Gipfeli sowie 
das Mittagessen inbegriffen. Unser Gast-
ro-Team freut sich, Sie während der Fahrt 
zusätzlich mit verschiedenen Getränken 
und kleinen Snacks bedienen zu dürfen.
Die Platzzahl ist beschränkt. Reservation 
erforderlich bis 02. Juni 2018.

Abfahrt: 
Romanshorn 07.45 h, Kreuzlingen 08.17 h, 
Berg 08.38 h, Weinfelden 08.59 h
Ankunft: 
Weinfelden 19.17 h, Berg 19.43 h, Kreuz-
lingen 20.03 h, Romanshorn 20.38 h

Weitere Infos unter www.mthb.ch (Flyer).
Buchung über info@mthb.ch oder 
Tel. 071 622 95 56 (Band).

Auf dem Walensee

Thurgauer Zug

Mit Reinigungsbrücke 
speziell für Camper 
und hohe Lieferwagen

Anzeige

Offener Bücherschrank in 
neuem Look
Am Abend des 30. April wurde der neu ge-
staltete Offene Bücherschrank unterhalb 
des Thurgauerhofs feierlich eröffnet und 
die Gewinnerin des eigens von der Gemein-
de lancierten Gestaltungswettbewerbs aus-
gezeichnet.
Carmen Hungerbühler aus Hugelshofen, 
die Gewinnerin des Gestaltungswettbe-
werbs freute sich sehr und eröffnete den neu 
gekleideten Bücherschrank mit der Auffor-

derung an die Gäste, dem Bücherschrank 
Sorge zu tragen und ihrer Idee, Buchtipps 
mit bunten Zetteln auf dem Bücherschrank 
zu verewigen, Folge zu leisten. 
Gemeinderat Valentin Hasler würdigte in 
seiner Ansprache das Engagement der 
Künstlerin und bedankte sich mit einem 
Scheck über 1000 Franken.

Eva Dal Dosso

I

Gemeinderat Valentin Hasler würdigte das Engagement der Künstlerin
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Jetzt bei uns Probe fahren.

1 Beispiel: Mazda CX-3 Challenge SKYACTIV-G 120 FWD, Barzahlungspreis CHF 20 100.- (unverbindl. Listenpreis 
CHF 22 100.- inkl. «Maxi-Garantie 3+2» im Wert von CHF 720.- und Winter-Kompletträder im Wert von CHF 1 200.- 
abzüglich Cash-Bonus CHF 2 000.-). 1. grosse Leasingrate 25,8% vom Barzahlungspreis, Laufzeit 36 Mt., Laufl eis-
tung 15 000 km/Jahr, effektiver Jahreszins 2,9%. Der Cash-Bonus und das 2,9%-Leasing sind kumulierbar und 
gültig für Kauf-/Leasingverträge bis 31.05.18 mit Immatrikulation bis 30.06.18. Ein Angebot von ALPHERA Financial
Services, eine Geschäftsbezeichnung der BMW Finanzdienstleistungen (Schweiz) AG. Vollkaskoversicherung obligato-
risch und nicht inbegriffen. Eine Leasingvergabe wird nicht gewährt, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten 
führt. EU-Normverbrauch gesamt 5,9 l/100 km, CO2-Emissionen 137 g/km*, aus der Treibstoffbereitstellung 31 g/km, 
Energieeffi zienz-Kategorie F. Abgebildetes Modell (inkl. zusätzlicher Ausstattung): Mazda CX-3 Revolution 
SKYACTIV-G 120 FWD, Barzahlungspreis CHF 28 300.- (unverbindl. Listenpreis CHF 30 300.- inkl. «Maxi-Garantie 
3+2» im Wert von CHF 720.- und Winter-Kompletträder im Wert von CHF 1 200.- abzüglich Cash-Bonus CHF 2 000.-). 
EU-Normverbrauch gesamt 5,9 l/100 km, CO2-Emissionen 137 g/km*, aus der Treibstoffbereitstellung 31 g/km, 
Energie effi zienz-Kategorie F. *Durchschnitt aller erstmals immatrikulierten Personenwagen 
133 g/km.

M{ZD{ CX-3 
ab CHF 20 100.-1

 oder 179.-1

/Mt.

Mazda ValuePlus: 

• Cash-Bonus

• «Maxi-Garantie 3+2»

• Winter-Komplett-
räder immer inkl.

• 2,9% -Leasing

Ihr Mazda ValuePlus-Vorteil: CHF 3 920.-1

    
+  zusätzliche attraktive Kundenvorteile

www.cx-3.ch

DRIVE TOGETHER

Mazda ValuePlus: 

• Cash-Bonus

• «Maxi-Garantie 3+2»

• Winter-Komplett-
räder immer inkl.

• 2,9

ULMANN-AG.CH
Seit 1974 in Weinfelden
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Vollgeld-Initiative
Hochrisiko-Spiel

Stellen Sie sich vor: Da will eine zuvor unbekannte Gruppe aus heiterem 
Himmel die bewährte Thurgauer Mostproduktion völlig auf den Kopf 
stellen und auf einen einzigen Standort konzentrieren.

Die neuen Bestandteile der Mostprodukti-
on existieren zwar erst in der Computersi-
mulation, aber es tönt alles sehr gut. Wer 
viel Süssmost trinkt, soll mit dem neuen 
System sogar noch Geldprämien erhalten. 
Wer nachfragt, wie das funktionieren soll, 
erhält allerdings keine befriedigende Ant-
wort.

Würden Sie sich auf ein solches Experi-
ment einlassen? Ohne ersichtlichen 
Grund? Ohne Not? In der Ungewissheit, 
ob die neuen Mostpressen überhaupt je 
richtig funktionieren werden? Mit ande-
ren Worten: Wollen Sie Versuchskanin-
chen für etwas spielen, das es gar nicht 
braucht und dafür ein hohes Risiko einge-
hen?

Ihre Antwort ist natürlich klar: Auf keinen 
Fall! Ich bin doch nicht blöd!

Die Vollgeld-Initiative, über die wir am 10. 
Juni abstimmen, entspricht aber exakt 
diesem Mostmuster. Die schräge Initiative 
verlangt, dass in der Schweiz nur noch die 
Nationalbank (SNB) Geld schaffen kann. 
Den Geschäftsbanken soll künftig unter-
sagt werden, Geld in Umlauf zu bringen, 
indem sie eigenständig Kredite vergeben. 
Dieses sogenannte Buchgeld der Banken 
entspricht aber fast 90 Prozent der Geld-
menge der Schweiz. 

Falls die Initiative Erfolg hätte, wären die 
Folgen dramatisch: Kredite würden ver-
teuert, die Kreditvergabe zentralisiert und 
die Nationalbank verlöre ihre wichtige, 
politische Unabhängigkeit.

Die Initianten versprechen höhere Gewin-
nausschüttungen der Nationalbank nicht 
nur für Bund und Kantone, sondern auch 
für den kleinen Bürger. Wie das funktio-
nieren soll, können sie aber selber nicht 
sagen.
Kurz, ein Hochrisiko-Spiel!

Wieso um Himmels Willen sollen wir uns 
als einziges Land der Welt auf ein solches 
Wagnis einlassen? Kein Land der Erde 

kennt bisher ein solches Geldsystem. 

Für mich ist klar: Es lohnt sich unter kei-
nem Titel Wohlstand, Arbeitsplätze, Inves-
titionen in Unternehmen, ja sogar reihen-
weise Lokal- und Regionalbanken aufs 
Spiel zu setzen

Die Nationalbank könnte sich ja noch auf 
den Standpunkt stellen: Wir erhalten ein 
noch grössere Bedeutung. Also winken 
wir die Vorlage stillschweigend durch. 
Weit gefehlt: Selbst die Nationalbank 
warnt vor diesem Experiment, das sogar 
eine übermässige Inflation auslösen kann.

Ich vertraue der Nationalbank. Sie besitzt 
eine überdurchschnittlich hohe Glaub-
würdigkeit. 

Was wollen eigentlich die Initianten? Sie 
behaupten, dass mit Vollgeld unser Fi-
nanzsystem besser stabilisiert werden 
kann. Auch wenn es gut gemeint ist, es 
stimmt einfach nicht.  Der Bundesrat, das 
Parlament, die Finanzmarktaufsicht (Fin-
ma) und nicht zuletzt der Nationalbank 
selber, haben längst wirksamere Massnah-
men getroffen. Wo immer Bedarf ist, stabi-
lisieren sie weiterhin.

Brigitte Häberli-Koller, 
Ständerätin TG

Leserbrief

Wir suchen Sie
zur Verstärkung unseres Zeitungsteams

- Inserateverkauf/ Kundenbetreuung (teilzeit)
Sie betreuen selbständig unsere bestehenden Kunden, akquirieren Neukunden 
und pflegen den Kontakt nach aussen. Sie besitzen ein kaufmännisches Flair, 
sind kommunikativ und überzeugen mit selbständiger Arbeitsweise. 

Wir bieten eine arbeitszeitflexible Festanstellung mit modern eingerichtetem 
Arbeitsplatz und guter Entlöhnung im Zentrum Weinfeldens.

- RedaktionsmitarbeiterIn (projektbezogen)
Sie sind wohnhaft in Weinfelden und Umgebung, haben Freude im Umgang mit 
Menschen, sind interessiert am Geschehen in Ihrem Lebensraum, beherrschen 
die deutsche Sprache. Schreiben und Fotografieren liegt Ihnen im Blut. 

Interessiert? 
Möchten Sie gerne mehr erfahren über diese interessanten Betätigungsfelder? 
Dann zögern Sie nicht und rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns. Wir freuen 
uns Sie kennen zu lernen.

Mediathur GmbH, Roland Friedl, 071 626 17 17

Oder schriftlich an: Mediathur GmbH, z.Hd. Roland Friedl 
Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden

Die Medathur GmbH ist Herausgeber des Weinfelder Anzeigers und marketingverant-
wortlich für verschiedene Thurgauer Publikationen.

Inserat  hoch, je nach 
Spaltenbreite ca. 48 x 68 
mm 
Erscheinungsdatum:  
Ende Mai 
 
 

 
 

Nostalgie-Extrazug 
 
10. Juni Sonntagbrunch und 
Dampflokfahrt in Sulgen 
 
Oder wie wär‘s mit einer 
Charterfahrt  für Ihren Anlass? 
 
Jetzt buchen: 
EUROVAPOR Lokremise Sulgen 
www.eurovapor.ch 
Tel 071 622 57 89 
 

	
	
	
Rechnungsadresse: 
 
Eurovapor 
Hansueli Kneuss 
Brauereistr. 11 
8570 Weinfelden 

Anzeige
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• Wir beraten Sie rund ums Fenster
• Reparieren von Glas- und Fensterbeschlägen
• Einbau von Katzenschleusen
• Holzfenster Umrüstung auf Holz-Metallfenster
• Insektenschutz Beratung und Montage
• Einbruchschutzbeschläge nachrüsten

Werner Lang & Co. |  Fenster und Fensterservice
8570 Weinfelden | Mobile +41 (0)79 611 96 34

werner.lang@fensterlang.ch | www.fensterlang.ch

Anzeige

Anzeige

Ein Tag für die Geschichte

Der 21. März 2018 wird wohl in die Geschich-
te eingehen. Nicht, weil sich die Landschaft 
am Tag nach dem Frühlingsbeginn unter 
einer Schneedecke versteckte. Nein, an die-
sem 21. März beschloss der Männerchor an-
lässlich seiner 190sten Generalversammlung 
einstimmig, den Chor per 30. Juni 2018 fei-
erlich zu Grabe zu tragen und sich ab Mitte 
Jahr dem neu gegründeten Chor Wyfelde 
anzuschliessen. Der Mitgliederbestand 
nahm durch Todesfälle und Wegzüge dau-
ernd ab und neue Sänger kamen keine dazu. 
Mit einer gewissen Wehmut musste zu Kennt-
nis genommen werden, dass ein eigenstän-
diges Weiterbestehen wenig Sinn machen 

wird. Die Zukunft sehen die verbleibenden 
Männerstimmen im Singen in einem Ge-
mischtchor. So trafen sich an diesem 21. März 
2018 die verbleibenden Sänger zu einem ei-
gentlichen Henkermöhli in der Gerichther-
renstube im Trauben und führten ihre Gene-
ralversammlung durch. Die Geschäfte 
konnten zügig durchgezogen werden. Beim 
wichtigen Traktandum «Anträge» folgte die 
Versammlung einstimmig den Anträgen des 
Vorstand und beendeten die Geschichte des 
1827 gegründeten Traditionvereins.

Bernhard Scherrer
Präsident Männerchor Weinfelden

Der Männerchor Weinfelden am Henkermöhli

Führte durch die letzte Versammlung: Bernhard Scherrer, Präsident Männerchor Wein-

felden (rechts Vizepräsident Martin Stäheli)

Sommerlager des Blauen 
Kreuz TG/SH

Die Temperaturen steigen und gleichzeitig 
auch die Vorfreude auf die kommende La-
gerzeit, die der Sommer mit sich bringt. 
Vom 9. – 20. Juli reisen wir für zwei Wochen 
nach Sent im schönen Graubünden, um eine 
unvergessliche Lagerzeit zusammen zu ver-
bringen. Anmelden können sich Kinder im 
Alter von 7 bis 12 Jahren. Mehr Infos sowie 
die Anmeldung finden Sie unter www.blau-
kreuzlager.info

Zu dem Lagerprogramm gehören Sport, 
Kreativworkshops, Badi Besuche, Schatz-
suchen, Wanderungen, Singen, biblische 
Geschichten, Präventionsarbeit, neue 
Freunde, Stadtspiele, Geländespiele und 
vieles mehr.
Blaueskreuz Prävention und Gesundheits-
förderung TG/SH, Amriswilerstrasse 50, 
Postfach 56, 8570 Weinfelden, Tel. 071 622 
40 46, E-Mail: info@blaueskreuz-tgsh.ch 

 
 
 
 

Velo-Tagestouren  pro Person Fr. 65.—, inkl. Velotransport 
19.06. Titisee, 10.07. Wutachtal, 21.08. Vulkan- und Weinberge, 
20.09. Klettgau 
 

Tagesfahrten  pro Person Fr. 55.— 
Pässefahrt Andermatt – Oberalp, Mi 04.07. 
Juf – auf dem Dach Europas, Mi 22.08. 
 

Velotour Chiemgau – Rupertiwinkel – Königssee 
5 Tage 25. – 29.06., pro Person Fr. 1150.— 
 

Karl’s kühne Gassenschau – Sekor 1, Olten 
30.06., inkl. Ticket – Fr. 127.— 
 

Ostpreussen – Masuren – eine Zeitreise 
10 Tage 15. – 24.07.  pro Person   Fr. 2380.— 
 

Velotour Ennstal – vom Tauerngebirge zur Donau 
7 Tage 04. – 10.08., pro Person Fr. 1840.— 
 

Musical Anatevka auf der Festung von Kufstein 
2 Tage 11. – 12.08., pro Person Fr.  420.— 
 

Genussferien 66plus – Trentino – Gardasee 
6 Tage 27.08. – 01.09., pro Person 1150.— 
 

Bunter Herbst in der Steiermark 
8 Tage 29. 09. – 6. 10., pro Person Fr. 1580.— 
 

Portoroz – Istrische Riviera – Slowenien 
7 Tage 7.- 13.10., pro Person Fr. 830.— 
 

Engadin – Puschlav – Veltlin 
3 Tage 22. – 24.10., pro Person Fr. 490.— 
 

herz – reisen     Heuer und Jarz 
Industriestrasse 13   8575 Bürglen 
Fon  071 630 03 05   info@herz-reisen.ch 

 
 
 

Weinfelder
Anzeiger Mir sind Wyfelde

Lokale Informationen für einen regionalen Markt. 
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Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen rasch  
und unkompliziert. mobiliar.ch

Generalagentur 
Mittelthurgau
Franz Koller
Bankstrasse 15
8570 Weinfelden
T 071 626 26 60
mittelthurgau@mobiliar.ch

Weinfelden und Bissegg
brueschweiler-schadegg.ch

jo
ss

 Qualität 
macht 
Freude

Im Handwerk 
und in  

der Musik!

IHR WEINFELDER -
  Elektro-Service
  Haushalt-Geräte
  JURA Kaffee-Genuss

Möschinger AG
Weinfelden, 071 626 22 55
www.moeschingerag.ch

STADT-ELEKTRIKERIHR WEINFELDER -
  Elektro-Service
  Haushalt-Geräte
  JURA Kaffee-Genuss

Möschinger AG
Weinfelden, 071 626 22 55
www.moeschingerag.ch

STADT-ELEKTRIKER

IHR WEINFELDER -
  Elektro-Service
  Haushalt-Geräte
  JURA Kaffee-Genuss

Möschinger AG
Weinfelden, 071 626 22 55
www.moeschingerag.ch

STADT-ELEKTRIKER

Schlagerabend im Rathaus

Ja, richtig gelesen. Der Chor Wyfel-
de, zusammengesetzt aus dem Da-
menchor und dem Männerchor 
Weinfelden, ergänzt mit Projektsän-
gerinnen und Projektsänger, lädt 
zum Schlagerabend ins Rathaus 
Weinfelden ein. Das ganze Pro-
gramm steht unter dem Motto «I 

sing a Liad für di» (nach dem gleich-
namigen Hit vom Alpenrocker 
Andreas Gabalier).

Die Sängerinnen und Sänger bieten 
dem Publikum aber nicht nur Al-
phüttenlieder. Nein, das Programm 
verspricht einen grossen Quer-

schnitt durch viele Jahrzehnte des 
Schlagers. Laut Wikipedia werden 
Schlager als allgemein leicht ein-
gängige Gesangsstücke der Popmu-
sik mit oft weniger anspruchsvollen, 
oftmals auch sentimentalen Texten 
bezeichnet. Sie appellieren an das 
Harmonie- und Glücksgefühl des 

Zuhörers. Soweit die, vielleicht auch 
etwas triviale, Definition.
Natürlich fehlen aktuelle Lieder von 
Andreas Gabalier nicht im Pro-
gramm. Im Zentrum stehen aber 
neben klassischer Schlagertitel aus 
dem frühen 20. Jahrhundert auch 
Hits von Schweizer Künstlern. Wer 
erinnert sich nicht an das Gesangs-
trio Peter, Sue und Marc oder an das 
Erfolgsstück vom European Song 
Contest von 1977 Swiss Lady mit 
dem legendären Alphorn-Solo? 
Kommen Sie ins Rathaus und lassen 
sich von den Erinnerungen an alte 
Zeiten tragen. Der zweite Teil der 
Konzerte ist dann ganz im Zeichen 
von Udo Jürgens, dem Grand Seig-
neur des Schlagers, gewidmet.

Also, den 15. und 16. Juni 2018 dick 
in der Agenda markieren und ins 
Rathaus Weinfelden kommen. Die 
Sängerinnen und Sänger freuen sich 
auf zahlreiche Gäste.

	    Bernhard Scherrer
                             Präsident Chor Wyfelde
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Angehörige tauschen sich aus
Alzheimer Thurgau lanciert in Amriswil eine neue Angehörigengruppe. 
Ab Juni haben Angehörige von Menschen mit Demenz einmal pro Monat 
die Möglichkeit, im geschützten Rahmen andere Betroffene zu treffen 
und Erfahrungen zu teilen.

Als Angehörige oder Angehöriger eines Men-
schen mit Demenz könne man sich schnell 
einmal alleine fühlen, sagt Vreni Stäheli. 
«Der Austausch mit anderen Angehörigen 
macht Mut.» Die diplomierte Pflegefachfrau 
leitet die neue Angehörigengruppe von Alz-
heimer Thurgau in Amriswil, die sich im Juni 
erstmals im Alters- und Pflegezentrum trifft. 

Bei den Treffen gehe es darum, aus der Iso-
lation herauszufinden und Erfahrungen 
untereinander auszutauschen, sagt Stäheli. 
«Häufig haben andere Gruppenmitglieder 
eine schwierige Situation bereits einmal er-
lebt und können Tipps geben. Es wird aber 
niemand dazu gedrängt, etwas preiszuge-
ben.» Die Treffen der Angehörigengruppe in 
Amriswil finden jeweils am Donnerstag-
abend, 7. Juni, 5. Juli, 9. August, 6. Septem-
ber, 4. Oktober, 8. November und 6. Dezem-
ber 2018 von 17 bis 18.30 Uhr im Alters- und 
Pflegezentrum an der Heimstrasse 15 statt. 
Es können auch nur einzelne Abende besucht 
werden. Die Teilnahme ist kostenlos, Alzhei-
mer Thurgau bittet aber um eine vorgängige 
Anmeldung. Neben der Angehörigengruppe 
in Amriswil gibt es weitere im Kanton 
Thurgau (Arbon, Frauenfeld, Kreuzlingen, 
Steckborn). Interessierte erhalten Informa-
tionen unter www.alz.ch/tg oder bei Sophie 
Fritsche, Geschäftsleiterin von Alzheimer 
Thurgau: 052 721 32 54, info.tg@alz.ch.

Vreni Stäheli leitet die neue Demenz-An-

gehörigengruppe in Amriswil.

Anzeige

Die JSVP Thurgau sagt zwei 
Mal NEIN!
Am Montag, 14. Mai 2018 führte die JSVP Thurgau die Mitglieder-
versammlung im Gasthaus zur Traube in Weinfelden durch. Auf dem 
Traktandum standen die Parolenfassung zur Vollgeldinitiative sowie zum 
Geldspielgesetz. 	

Statement für bestehendes Banken-
system
Vom neuen Parteileitungsmitglied Jan 
Keller wurde die Vollgeldinitiative mit den 
Vor- und Nachteilen vorgestellt. Die kom-
plexe Initiative, bei welcher sich alles um 
die Geldschöpfung dreht, wurde durch 
Videounterstützung von mehreren Seiten 
durchleuchtet. Die Kernfrage: Wer soll in 
Zukunft „Geld schöpfen?“ wurde schlus-
sendlich deutlich beantwortet. Die Mit-
glieder entschieden sich mit grosser 
Mehrheit für die Ablehnung der Initiative.

Klares NEIN zum Geldspielgesetz
Es war dem Präsidenten, Oliver Straub, 
vorbehalten, die Vorlage zum Geldspiel-
gesetz den Anwe-senden vorzustellen. In 
der anschliessenden Diskussion wurde 
deutlich, dass die Thematik einen Nerv 
der Jugend trifft. Heftig wurde dafür und 
dagegen argumentiert. Schlussendlich 
wurde jedoch einstimmig die NEIN-Pa-
role beschlossen. Die JSVP Thurgau folgt 
demnach der Parole der JSVP Schweiz.

Anmeldungen zum Abstimmungs-
brunch noch möglich
Am Abstimmungssonntag, dem 10. Juni 
2018 organisiert die JSVP erneut einen 
Brunch im Brau-haus Sternen in Frauen-
feld. Es hat noch Plätze frei, Anmeldungen 
können unter pascal.ackermann@js-
vp-thurgau.ch abgegeben werden.

Freundliche Grüsse
JSVP Thurgau

Parteileitungsmitglied Jan Keller bei der 

Vorstellung der Vollgeldinitiative

GLP Thurgau sagt zwei Mal Nein
Die Grünliberale Partei Thurgau (GLP) fass-
te an ihrer Mitgliederversammlung vom 30. 
April 2018 in Amriswil ihre Parolen für die 
Eidgenössischen Abstimmungen vom 10. 
Juni. Das Geldspielgesetz, zu dem einige 
Jungparteien das Referendum ergriffen hat-
ten, wurde durch Pascal Vuichard, Co-Präsi-
dent der Junge GLP Schweiz und Mitglied 
des Kontra-Präsidiums kompetent vorge-
stellt. Hauptargumente gegen das Gesetz 
sind die vorgesehenen Netzsperren, welche 
einen ersten Schritt zur Internetzensur wä-
ren und leicht umgangen werden können, 
sowie der antiliberale Branchenschutz für 
inländische Anbieter von Geldpielen. Die 
anwesenden Mitglieder beschlossen einstim-
mig, bei einer Enthaltung, die Nein-Parole 
gegen das Geldspielgesetz. In einem zweiten, 
öffentlichen Teil wurde die zweite Vorlage, 
die Vollgeld-Initiative, diskutiert, eine kom-
plexe Materie! Die Pro-Seite wurde von Mi-
chael Derrer, Politologe, Unternehmer, Do-
zent, Bezirksrichter und Mitglied er GLP 
Aargau engagiert vertreten. Seine Hauptar-

gumente für Vollgeld: Geld sei nicht mehr 
sicher, da nur noch rund 10% des Geldes von 
der Nationalbank stamme, 90% würden von 
den Geschäftbanken geschaffen, damit sei 
das Geld nicht mehr sicher und es gäbe keine 
„too big to fail“- Problematik mehr (UBS-
Fall). Die Gegenposition nahm Michael Köpf-
li ein, Ökonom, Generalsekretär der GLP 
Schweiz und Mitglied des Grossen Rats des 
Kantons Bern. Es handle sich bei der Voll-
geld-Initiative um ein Experiment mit teuren 
Nebenwirkungen und es gäbe gezieltere und 
effizientere Massnahmen, um die Probleme 
zu lösen, wie Eigenkapitalquote der Banken, 
Einlegerschutz und eine kompetente Kont-
rollbehörde (Finma). Vollgeld würde zu ei-
ner gefährlichen zentralen Machtballung 
beim Direktorium der Nationalbank führen 
und weitere Nebenwirkungen eines System-
wechsels wären massiv. Nach einer Diskus-
sion mit vielen Wortmeldungen beschlossen 
die anwesenden Mitglieder schliesslich auch 
gegen die Vollgeld-Initiative mit 75% die kla-
re Nein-Parole.

In unseren Breitengraden fristen die Füsse einen Grossteil des 
Jahres ein dunkles  Dasein und werden kaum 

beachtet. Dicke Hornhaut, spröde Nägel und schmerzende 
Füsse sind sehr unangenehm. Jetzt da der Sommern vor der 

Türe steht achtet man wieder eher auf die Füsse, jedoch sollte 
man dies auch in der kalten Jahreszeit tun. Cäcilia Brändli 

kann ihnen genau dabei helfen. Sie können ihre Füsse nicht 
nur in ihrer  Fusspflegepraxis verwöhnen lassen, nein auch 

bequem Zuhause eine Fusspflege geniessen. Auch können sie 
ihre Lieben mit einem Gutschein zum Geburtstag überraschen.

Sonnenstr. 14 - 8572 Berg - Telefon: 071 638 01 56 
Mobile: 078 853 48 84 - info@cb-fusspflege.ch

Cäcilia Brändli - dipl. Fusspflegerin
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Unser Versicherungstipp vom Fachmann

Die Generalagentur Mittelthurgau der Mobiliar informiert.

Liebe und andere Risiken

Soviel vorweg: Egal in welchem 
Beziehungsstadium Sie sich gera-
de befinden – geniessen Sie die 
Frühlingstage! Ob beim Kennen-
lernen, Zusammenziehen, im 
Konkubinat oder im Hinblick aufs 
Zusammenleben im Alter – wir 
haben Ihnen einige Punkte zu-
sammengestellt, die es in Liebes-
fragen zu beachten gibt.

Online-Dating
Wer sich online verlieben möchte, 
sollte eins nicht sein: übertrieben 
misstrauisch. Ein paar Grundre-
geln gilt es trotzdem zu beachten: 
Verraten Sie nicht zu schnell per-
sönliche Daten wie Handy-Num-
mer oder E-Mail- Adresse. Und 
überweisen Sie niemals Geld an 
Ihre Online-Bekanntschaft. Wei-
tere Tipps, wie Sie sich im Netz 
sicher bewegen, finden Sie auf 
mobiliar.ch/cyber.

Zusammenziehen
Amors Pfeil hat sein Ziel getroffen 
und nun überlegen Sie, mit Ihrem 
Schatz zusammenzuziehen. 
Wenn zwei Menschen sich eine 
Wohnung oder ein Haus teilen, 
verdoppelt sich einiges: Sofas, 
Geschirr – und die Hausratversi-
cherung. Die meisten Paare ver-
einbaren zusammen einen Mehr-
personen- Vertrag. In diesem ist 
auch die Versicherungssumme an 
die neue Wohnsituation ange-
passt. Ihr Versicherungsberater 
weiss, was Sie im Detail beachten 
müssen.

Heiraten oder nicht?
Das Zusammenleben im Konkubi-
nat kann
finanzielle und soziale Nachteile 
bringen. Damit dies nicht pas-
siert, können Sie entsprechend 

vorsorgen. Dabei sollten Sie im 
Gespräch mit Ihrem Versiche-
rungsberater insbesondere die 
Themen Teilzeitarbeit, Hinterlas-
senenrente sowie Erbschaften aus 
Vermögen und Säule 3a klären. 
Sind diese Themen vertraglich ge-
regelt, stellen Sie sicher, dass kei-
ner der Partner bei unvorhergese-
henen Ereignissen wie Trennung 
oder Todesfall benachteiligt wird.

Zusammenbleiben
Das Pensionsalter ist erreicht und 
die Kinder sind ausgeflogen – da-
mit Sie auch Ihren zweiten Früh-
ling so richtig geniessen können, 
ist es sinnvoll, sich frühzeitig mit 
der Pensionsplanung zu befassen. 
Der Mobiliar Auszahlungsplan ga-
rantiert Ihnen zum Beispiel ein 
sicheres Einkommen neben den 
Renten der AHV und der Pensi-
onskasse. So können Sie sich auch 
im Alter als Paar den einen oder 
anderen Traum verwirklichen. In-
formieren Sie sich dazu auf mobi-
liar.ch/vorsorge oder rufen Sie 
uns einfach an.

Sie haben noch Fragen? Sie errei-
chen mich unter 071 626 26 60 
oder mittelthurgau@mobiliar.ch.

Franz Koller, Generalagent
Generalagentur Mittelthurgau

Ob Single oder vergeben – mit steigenden Temperaturen erhält 
oft auch die Liebe neuen Aufschwung. Singles verlieben sich, 
Paare entscheiden sich für ein gemeinsames Heim und manche 
erleben im Alter einen «zweiten Frühling». Was es bei all diesen 
Frühlingsgefühlen zu beachten gilt, lesen Sie hier.

Philippi-Methode 

Anzeige

Gesundheit stärken durch Biomeditation, Liebe und Gesundes 

Denken

Gesundheit, Ruhe und Gelassenheit – 
wer wünscht sich das nicht? Doch der 
Alltag sieht oft anders aus. Ärztin Fran-
ziska Lautwein präsentiert am Freitag, 
den 15. Juni 2018 ab 19:30 Uhr in der So-
krates Klinik eine neue Sicht auf die Ge-
sundheit und erklärt, wie diese mit der 
Biomeditation, Liebe und dem Gesun-
den Denken gestärkt werden kann. Die 

Ärztin zeigt auf, wie Schritt für Schritt 
wieder Freude, Sicherheit und Frieden 
im eigenen Leben entstehen sowie Ängs-
te und Schwächen abgebaut werden 
können. Dabei erläutert Lautwein die 
Philosophie der Philippi-Methode und 
das damit verbundene Gesunde Den-
ken. Die Wirksamkeit wird anhand aktu-
eller Studien deutlich gemacht.

Der Vortrag ist kostenlos. Er findet im 
Gruppenraum im Sokrates Gesundheits-
zentrum Bodensee, Im Park 5, Güttingen 
statt.

Anwender der Philippi-Methode unter: 
www.biomez.de

Viktor-Philippi-Stiftung Gesundheit
Sohlander Str. 14
D-02689 Sohland OT Taubenheim
www.viktorphilippi.de
www.stiftungphilippi.de

Claude André Mages 
Uhren, Schmuck, Juwelen

Rathausstrasse 34, Weinfelden

Telefon 071 622 58 55
www.mages-uhren.ch

Beschriftungen... 
 ...bringen Sie weiter!

Colorsign GmbH ı Niederhof 13 ı 9503 Stehrenberg 
fon 071 655 12 12 ı www.colorsign.ch

«Wir machen Leistung sichtbar»
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Attraktive Ausbildungsplätze in unserer Region

Kontakt:
Hugo Foster
info@almega.ch

Info:
Bewerbungen und An-
frage zum Schnuppern 
bitte per Mail.

Amriswilerstrasse 55, 8570 Weinfelden
T 071 622 66 55, almega.ch

Anlagen- und 
Apparatebauer/
in EFZ
Start August 2018

Polymechaniker/
in EFZ
Start August 2018

Info: 
Bewerbung senden an:
kasper@schreinerei-
kasper.ch

Kasper AG ,Schreinerei·Raumgestaltung
Hermannstrasse 5a, 8570 Weinfelden
071 626 22 33, www.schreinerei-kasper.ch

Zeichner/-in EFZ
Fachrichtung 
Innenarchitektur
4 Jahre, Start 2019

Kontakt: 
Sebastian Ukatz,
s.ukatz@azweinfelden.ch 
Tel: 071 626 38 10 von 
14.00 -16.00 Uhr

Weitere Informationen:
www.azweinfelden.ch

Alterszentrum Weinfelden, Alpsteinstrasse 14
8570 Weinfelden, Tel: 071 626 38 10

Koch/Köchin EFZ
3 Jahre
Start 2018/2019

Anforderungen:
Gute Sek E, fit, 
belastbar, auch 
Wochenendeinsätze

Treuhand | Steuer- und Rechtsberatung
Wirtschaftsprüfung | Unternehmensberatung
Informatik-Gesamtlösungen

OBT AG | Roman Wagner | Bahnhofstrasse 3 | 8570 Weinfelden | Telefon +41 71 626 30 10

Dein Sprungbrett ins Berufsleben 
Kaufmann/-frau EFZ Treuhand/Immobilien (E- oder M-Profil)

www.obt.ch

Kontakt: 
Frau M. Saxer

Info:
Anfragen zum Schnup-
pern per Telefon.

Schlosshaldenstr. 10 – 8570 Weinfelden
T 071 626 51 30 – www.wanzenried.ch

WANZENRIED

bauen erhalten

Maurer EFZ
3 Jahre Start 2019
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Deine Weiterbildung am gbw.ch

Investiere 
in dich

Gewerbliches Bildungszentrum Weinfelden
ErwachsenenbildungDas Gewerbliche Bildungszentrum Weinfelden GBW stellt sein 

neues Kursprogramm „Investiere in dich“ vor.

„Investiere in dich“

Als Weiterbildungsorganisation legen wir grossen Wert darauf, unseren 
Kunden ein breites Angebot an gewerblichen, hauswirtschaftlichen und 
gestalterischen Kursen zur Verfügung zu stellen.

Investieren Sie in Ihre Weiterbildung,  so 
investieren Sie in Ihre  Zukunft. Machen Sie 
sich fit für die neue digitale Welt und besu-
chen Sie einen unserer top aktuellen Kurse 
im Bereich der Informatik oder erweitern Sie 
Ihre Führungs- und Kommunikationskom-
petenzen. 

„Investiere in dich“ bedeutet aber auch, sich 
Zeit zu nehmen für ganz persönliche Bedürf-
nisse, das eigene Interesse mit Wissen zu 

untermauern oder das Hobby noch professi-
oneller zu machen. Leben Sie Ihre ganz per-
sönliche Kochlust in einem unserer sehr be-
gehrten Kochkurse aus oder  besuchen Sie 
einen unserer kreativen Gestaltungskurse. 
Ist die Zeit reif, eine neue Herausforderung 
anzupacken, dann nehmen Sie mit uns Kon-
takt auf. Wir beraten Sie gerne.

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf 
unserer Homepage www.gbw.ch

Weiterbildung für Vereinsvor-
stände

Egal in welchem Verein Sie sich engagie-
ren, ob es um Kinder, Betagte, Kleintiere, 
Sport, Kultur oder was auch immer geht  
–  es braucht einen Vorstand und Men-
schen, die bereit sind, sich zu engagieren. 

Sind Sie Präsident/in oder Vor-
stands-Mitglied? Oder möchten Sie es 
werden?
Das Führen von Vereinen und Organisa-
tionen erfordert immer mehr Wissen. 
Unsere Weiterbildungen sollen helfen, 
Vereinsaufgaben effizient zu erledigen 
und Vorstandsmitglieder aus anderen 
Gremien zu treffen, um voneinander zu 
lernen. 	

Medien- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Online-Kommunikation
Freitag, 15. Juni 2018, 13.00 – 21.00 Uhr

Jahresbericht und Protokollführung
Samstag, 25. August 2018, 9.00 – 16.00 Uhr

Jahresversammlung, Sitzungsleitung 
und Moderation
Samstag, 27. Oktober 2018, 9.00 – 16.00 Uhr
Unsere Kursleitenden sind ausgewiesene 
Fachpersonen. Alle Kursausschreibungen 
sowie ein Anmeldeformular finden Sie 
auf www.benevol-thurgau.ch
	
Kursort: 
Weinfelden

Anmelden: 
schriftlich bis jeweils 2 Wochen vor 
Kursbeginn info@benevol-thurgau.ch 
oder benevol Thurgau, Freiestrasse 10, 
8570 Weinfelden

Für Fragen: Tel. 071 622 30 30
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bekannt - erkannt

Zitat des Monats
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Jeden Monat erscheint ein Schnappschuss aus der 
Weinfelder Bevölkerung. Die sich erkennende Person 
erhält einen Gutschein über Fr. 50.- bei Coiffure Haag.

„Unser Glück beruht darauf, dass wir tun, 
was wir für richtig und angemessen halten, und nicht, 
             was andere sagen oder tun.“
			                 Mahatma Gandhi

Anzeige

Junge Rettungsschwimmer messen 
sich im Freibad Weinfelden

Am Samstag 16. Juni finden 
im Freibad Weinfelden die 
Regionalen Jugendwett-
kämpfe 2018 der SLRG 
(Schweizerische Lebensret-
tungs-Gesellschaft) Region 
Ost statt. Die SLRG Weinfel-
den hat die Herausforderung 
als Veranstalterin gestellt und 
freut sich, damit einen wich-
tigen Beitrag für den Ret-

tungsschwimmsport zu leis-
ten. Es haben sich knapp 200 
Jugendliche aus 11 Sektionen 
der ganzen Ostschweiz ange-
meldet. Die Teams messen 
sich in verschiedenen ret-
tungsnahen Staffel-Diszipli-
nen wie z.B. das Schleppen 
von Puppen oder Wett-
schwimmen mit Hinternis-
sen. Während der Dauer des 

Wettkampfes bleibt das gan-
ze Schwimmerbecken inkl. 
Sprungbucht und Stehbereich 
für Badegäste bis ca. 16.00 
Uhr gesperrt. Badegäste und 
Zuschauer sind natürlich 
herzlich willkommen. Es ist 
zu beachten, dass der regu-
läre Badeintritt zu entrichten 
ist. Wir danken für ihr Ver-
ständnis.

 
Am 1. Juni 2018 findet un-
ter den Arkaden auf dem 
Weinfelder Marktplatz ab 
17 Uhr ein bunter Koffer-
markt statt. 

Mitmachen kann jeder-
mann und -frau. Die Teil-
nahme richtet sich an Pri-
vatpersonen, Vereine und 
Institutionen welche etwas 
zu verkaufen haben, das in 
einem Koffer, egal welche 
Grösse, Platz hat. 
Der gedeckte Koffermarkt-
standort zieht sich unter 

Koffermarkt auf dem 
Weinfelder Marktplatz

den Arkaden entlang des 
Marktplatzes.Es stehen gra-
tis Tische für die Kofferaus-
lage zur Verfügung. Die 
Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung  jedoch, 
aus organisatorischen Grün- 
den, unerlässlich.
Weitere Infos und Anmel-
dung auf der Website unter 
www.ig-koffermarkt.ch.
Wir freuen uns auf ein bun-
tes Markttreiben im Zent-
rum Weinfeldens anlässlich 
des Wyfelder Fritigs am  
01. Juni 2018.

Jetzt anmelden!

I


